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Zeichenerklärun

TabeIIenteiI

1 Förderungsvolumen 1. Halb iat.t 19?6

2 Förderungsnittel nach Gebäudearten 1. Halbj a;nr 19?6

7

,

- = nichts vorhanden
O = mehr als nichts, aber weniger als

die IIäIfte der kleinsten Einheit 'die in der Tabelle zur Darstellung
gebracht werden kann

. = kein Nachweis vorhanden

= Angaben fallen sPäter an

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der ZahIen'

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet;
sie schließen Berlin (t'jest) ein.

Ergebnisse für die einzelnen Bundesländer werden in den rrstatistischen Be-
richtentt der Statistischen Landesämter mit Kennziffer F II veröffentlicht.
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'i rr:Lv;i^ki.un[ der ocv,illiiun,-en :r:

llach dem vorliegenden Förderun5'sergebnis im so-
zialen Wohnunpobau für de-r: '1 . Helb.jahr 1)'/6 uur-
den für 45 200 lJohnungen des 1. und 2. Förderungs-
weges direkte staatliche I{il-fen gegeben. Gegenüber
dem entsprechenden Vorjahresergebnis (-"0 5OO i;ot,-
nungen) blieb damit die Förderung in der ersten
Jahreshälfte 1975 un 5 4OO Viohnungen oder i1 i. zu-
rück.

Von den geförderten irJohnungen entfielen, von vreni-
gen Fä1len der Mischförderung abge-seiien, 14 9OO

(i) t') auf den 1. Förderungswe6l und -'rO l,OO V'toh-

nunBen 167 i") auf den 2. f'örderungsweg. Iiithin war
die Entwicklung in den beiden Pör'derungswegen recht
unterschiedlich. tlährend die ZahI der geförderten
l/ohnungen im 1. FörderunEsweg erheblich (- )6 ?;)

hinter dem vergfeichbaren Förderung',sergebnis des
Vorjahres zurückbIieb, wurden im 2. Förderungsweg
11 ," fiehr liohnungen gefördert. Maßgeblichen An-
teil am Vol-umen des 2. Förderungsueges hatte das
Regionalprogramm des Bundes. Durch dieses Pro-
grammi das der Bund allein finanziert, vurden im
1. Halb;ahr 1975 l"littel f:.ir 27 lOO Wohnungea be-
reitgestellt. Das Regionalprogramm des Bundes er-
reichte damit - an der Zahl der im 2. Förderungs-
weg geförderten hlohnungen Bemessen - einen Anteil
von )2 9,1 (r. Hatu;ahr 19?5: 8? i,). Außerdem vurden

I gzia en 'i,ohnunpl i au ir '1 . lia bjahr"l9ir5

noch 4 --OO : on:ti6e l,{ohneinheiten gef ördert , die
überwiegeno in'lrohnheimen (:; 5OO) Ie.gen.

l..aci: uie vor nimmt die Eigentumsbildunpl einen
Frofren Raum im Rahmen der Wohnungsbauförderung ein
Insgesant wurden im 1. Halbjahr 1976 über 21 OOO

Ein- und Zveifarnil-ienhäuser einschl. der Klein-
siedlungen, die überwiegend als }-amiLienheime vor-
gesehen sind, geförderti das sind 94 % aller ge-
förCerten i/ohnpebiiude (ohne Gebiiude mit Eigentums-
wohnungen). In diesen Wohngebäuden lagen !'1 fo

(1. HalbJahr 197rt 40 ii) aIler geförderten tJohn-
nungen, J2 7, entfiel-en auf Mehrfamil-ienhäuser. Rd.
1, ?; der^ tiohnungen waren Eigentunswohnungen, der
Rest geförderte Wohnungen in VJohnheimen und in
IIi c htwohngeb äuden.

Von den Förderungsmitteln, die der Staat im '1.

Halbjahr 19?5 fnr den sozialen lJohungsbau insge-
samt bereitstellte, entfielen ,91t5 l4L)-l. DM auf
Bundes-,/Landesmittel des 1. und 2. Förderungsweges
sowie 1!2i4 Mi11. DM auf objektbezogene Beihilfen
(erste Jahresrate). Diese Beihilfen wurden zu 88 ?ö

a1s Aufwendungsdarlehen und Aufwendungszuschüsse
und jeweils zu 6 % a1s Annuitätshilfen und ver-
lorene Zinszuschüsse gewährt.

Berilligungcn in sozialcn hhnungsbau

Land Insgo3rEt

davon o' 0rört It
1. Furdrrung6usg 2. fUrdcrungsvcg

daruntar ii
Regionalprograr

dG§ Eundls
1.Hi.19?rtl 1.xi.197f I 1.tl.1.1975

Schl mrl g-Hol stei n

lhrburg. .........
Jll cdorsachsen....

Ercren. ..........
llordrhein-UQstf alen ................
llessen ...........
Rheinlanü.PfaIz..

Bad€n-ll0rttcflb6rg

Bayern ...........
Saarland .........
Berlin (llest)....

Eundesgebl et.. . ..
au8erden sonsti g gef örderte
Yohnoinhritcn....

q9 o5o 50 596 \5 159 2? 8?7 25 
'\'

\ ?t,
1 2??

\ 87'
rr?0

6 0?6

6 r?o

1 1r7

11 t69

7 044

2?1

, 710

1 844

2 158

5 ?08

@2

5 5\7

5 \?3

3 \91

10 195

7 ?72

5t\

5 970

1 27?

1 959

6 ?28

9A
q 8r4

\ ??z

2 958

8 005

7 918

RA2

1 t8?

2 616

815

, \t\
,?8

, ,\0
5 \81

2 702

5 2??

1 1\5

1\5

2 2?6

9\?

1 968

1 7!0

\1)
1 l0lr

1 601

2 061

1 021

29c,

?5

5 ?\\

404

t \12

1 \65

69'

5\?

998

1 ?\\
1 219

1 \7?

211

? ??1

14 888

1 971

{m
1 

'5??6

1 806

1 5\o

\r0

1 0?1

t 698

1?2

1 t?,

1' 6\1

871

5r1

\ ?\?

?r5

\ 289

,6a
1 210

Ir 801

6 441

67\

\n

2 W? 89? 87'

41{ {m 5\?

1 ttl9 4 m8 \ 76,

92 2ß 2r5

2 686 \ 1\' \ 292

z ßg1) z Bn1) , n\1)
\r5 1\\ 1?1\

6 ogzl) 7 t?z 6 ?s6

,599 4867 6rt41

126 \59 6n

1 45/t ?26 566

21 zztl) z? z5r1) 1o z?t1)

6221) 6511) gzg

n1

,66

, 969

2\'
, ?6?

2 {88

1 \ro

5 16\

It 857

458

2rn6 ??w

6 92\ ? 267 \ r29 6 t02 6 606 
' 

ll00 10 82 1t2

1) Einschl. ldschford€rung (1. und 2. F6rderungsveg).
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2 Er1äuterungen

im ersten Förd.erungsweg wird der Wohnungsbau für
a.,ffiffi1iTj vom 1 .9.1965,rotl;.r,lrr,
S. 16'1?, zuleLzt geändert durch das WoBaul
vom 1?.12.19?1 BGBI. I S- 1991) be5ünstigten Per-
sonenkreis gefördertr und zwar mit öffentlichen
Mitteln im Sinne des § 5 Abs. 1 II. WoBauG. Der
erste Förderungsweg umfaßt damit den traditio-
ne1}en "öffentlich geförderten soziafen I*ohnungs-
baurr.

Im zweiten IörderunRsweA werden mit Mitteln aus
öffentlictren Haushalten, die nicht als öffent-
Iiche Mittel im Sinne des § 5 Abs. 1 I1'lJoBauu
gelten, Bauvorhaben im Rahmen des steuerbegünstig-
ten l'Johnungsbaus auch für Personen mit höherem
Einkommen gefördert. Die im zweiten Förderungsveg
geförderten Wohnungen sind in der Regel nur sol-
chen Personen zu überlassen,

die durch den Bezug derr,Vohnung eine öffentlich
geförderte Wohnung frei mach.in

o der
deren Jahreseinkommen die in § 25 II. ldoBauG

bestimmte Einkommensgrenze nicht um rnehr ais
40 % übersteii"t.

Ein Teil des zveiten Förderungsweges ist das
Reeionaloroeramm des Bundes. In diesem Programm

""rden d;-Euhe"ren bzw. den Erwerbern von Kauf-
ei.genheimen oder Kaufeigentumswohnungen degressiv
gestaffelte Aufwendungsdarlehen zur VerbilJ-igung
der Mieten oder Lasten 6ewährt.

VolLgeförderte reine V,/ohnungsbauten sind Bauvor-
haben zur Errichtung neuer Gebäude, die aus-
schfießlich Wohneinheiten enthalten, die mit
MitteLn öffentlicher Haushalte für den sozialen
Wohnungsbau gefördert sind. Hierzu rechnen alLe
geförderten Wohneinheiten in Wohngebäuden einschl'
Wohnheimenl tleichgültig ob sie im ersten oder im
zweiten tr'örderungsvteg gefördert werden.

Tei.ieeförderte Bauvorhaben
Bauvorhaben, die außer den

sind alle sonstigen
6eförderten Wohnein-

Als Sanierungsgebiete gelten hier solche Oebiete'
aie äffi arlrctr Beschluß cler Cemeinde iörrnl-ich
als Sanierungsgebiete fest6elegt sind (§ 5
StBauFG) odei iür deren förmLiche Festlegung a-is
Sanierungsgebiete vorbereite-;' .'r''-r'r^.' -'l
eingeleitet uno Steilungnahmen eingeholt wurden
(§ 4 StBauI'C).

Entwickl-ungsmeßnahmen sinri Maßnahnen, durch die
efspr;;h;d E-I el en der Raumordnung und
La nde spl anun g

'1. neue Orte geschaffen oder

2. vorhrncleng Or*ue zu neuen Sieolun5;seinheiten
enLwi ckelt cJer

l. vorhanCens OrLe ua neue Crtslei-ie erweit'ert
ve:-den.

Die Maßnahmen rnüssen die Strukturverbesserung in
den Verdichtung-"räumen' die Verdichtung von l'lohn-
und Arbeitsstälten im Zuge von Entwicklungsachsen
oder den Ausi:au von Entwicklungsschwerpunkten
außerhalb der Verdichtungsräume, insbesondere in
den I'hinter der allgemeinen Entvicklung zurück-
bleibenden Gebieten'' , zum Gegenstand haben (§ 'l

Abs. J StBauIG).

Kleinsiedter,"teLlen sind Siedl-erstellen, die aus
ffiem C'[tgebä"d" ,.it angeme-"sener Landzufage be-
stehen und die na.ch Größe, Bodenbeschaffenheit und
Einrichtung dazu bestimmt und geeignet sind, Cen
Kleinsiedl-ern durch Selbstversorgung aus vor-
L,iegend gartenbaumäßiger Nutzung des Landes eine
fühlbare Ergänzung ihres sonstigen Einkommens zu
bieten. Die Kteinsiedlung soli einen Wirtschafts-
teil enthalten, der die Haltung von Kleintieren
ermöglicht. DasrJohngebäude kann neben der für den
Kleinsiedler bestimmten Wohnung eine Einlieger-
wohnung enthalten (§ lO aUs. 't Ii. üoBauG).

Wohnheime sind Wohngebäurle für bestimmte Per-'onen-
Xreise z"* gemeinschaft-t.i-chen Wohnen, cire Gemein-
schaftseinrichtungen (2.B. Gemeinschaftsverpfle-
gung, gemeinschaitliche Koch5gelegenheit, Gemein-
schaftsräume u. dgL. ) auiweisen.heiten auch rrrcilr.Seförderte Wohneinheiten oder

gewerblich oder landwirtschaftlich zu nutzende
Räume enthalten, oder die Baumaßnahmen an beste-
henden Gebäuden betreffen. Hierzu zählen auch affe
Bauvorhaben mit geförderten Wohneinheiten in Nicht-
wohngebäuden.

Famili genheime, Kauleigenheime
und Kleinsiedlungen' d ie nrch Größe und Grundriß
ganz oder teilweise dazu bestimmt sj-nd, dern Eigen-
tümer und seiner I'armili-e oder einem !'rrgehöri5en
und des-"en I'amiiie afs Heim zu dienen. Zu einem
Familienheim in der Eorm ries Eigenheins und des
Kaufeigenheims soLI nach Möglichkeit eln Gart,en
oder sonstige-. nutzbares Land gehören (§ 7
T1. WoBauC ) .

Wohngebäude mil EiSenturnswohnungen sind Wohnge-

nheime.^ind Ei

Unter Errichtuna neuer Gebäude werden Neubauten
una Wiederaufbauten verstanden. A1s Wiederaufbsu
gilt der Aufbau zerstörter oder abgerissener Ge-
täude ab Oberkante des noch vorhandenen Ke11er-
Seschosses.

Unter E!i.6@i}@ wird die Errichtung eines Bau-
,""k""8@i1en ( vorgefertigte Bauteile)
verstanden. Ein Bauwerk 8i1t im Hochbau als Fer-
tigteilbau, !^Ienn Eeschoßhohe oder raumbreite
Fertigteile, z.B. großformatige Wandtafeln, für
Außen- oder Innenuände vervendet werden.

Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden sind bauliche
Va durch Umbau-,
Ausbau-, Erweiterungs- oder l'iiederherstellungs-
maßnahmen.

Sanierungsmaßnahmen sind Maßnahmen, durch die ein
Gebiet zur Behebung städtebaulicher l''1ißstände 'insbesondere durch Beseitigung baulicher Anlagen
und l,leubebauung oder durch Modernisierung von Ge-
bäuden, wesentlich verbesse:'t oder umgestaltet
wird. Sanlerungsmaßnahmen umfassen auch erforder-
l-iche Ersatzbauten und. Ersatzanlagen (§ 1 Abs. 2
StBauFG ) .

ba.ld",- dre "us-""hl ießlich, sowei+. nicht Teilelgen-

Nichtwohngebäude sinri Gebäude, die überwiegend an-
Aer;;- al-"-Tohnzwecken dienen. Dies ist der Fa1I'
wenn weniger ai.s ciie Hälfte der Wohrfl-äche auf oie
anrechenbare Gesamtfläche der Gebäurle entfä11t.

tum fiir Nlchtwohnzwecke besteht, Wohnungen ent-
halten, an denen durch Ei.ntragung im Wohnungs-
grundbuch Soncierei6entum nach dem Wohnungseigen-
tumsgesetz vom .15.1.1951 (BGB}. r s. t?5) begrün-
det worden rst oder wird.

Unter Gebäuden auf ErbbaurechtsF,rundsti.ick werden
Gebäude verstanden, ciie auf Grundstücken errichtel
werden, für welche ein Erbb:urecht nach cier Erb-
baurechtsverordnung besr:el1t worden ist. Bei
diesen Oebäuden ist der Erbbauberechtigte' dem der
Grundstijckseigentüner or.s Crundstück irn Erbbau-
:'e cht über I a-.-"en h at , liebäudeei.8entümer.
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Jnter !'/olm werden '.ioh:eini.ei '.pr !.'prsi- '1nqer:.
für die gemäß §l -'9 und LO -.1 . ,io; .u', ..::;:.i'-rrr::-
zen der Wohnungsgröße und eine li'linriestausst'rl,tun,-
vor ge s chri eben we rd en.Song!!g_!g@!3_)re I t en s i n d
a1le übrigen Wohneinhei ten ohne Kiicire ocit-.r' tioch-
nische. Zu ihnen zählen vor aLlem einzelne ( oe: zu-
sammenhängende Räume in wohnheimen iür'die stäriii-
ge wohnliche Unterbrinqung der I{eimbewo}'ner.

eL:. -cij(:i,:lrlt,i i. ! i; (lexi L"s'.er::us.-lej.cij s1teret,z,
r o:rr t,i;.t ru:- '.i' :'eliii ci:en 1:u;.::,r Len iilrckt be-
reilresl.erlie I'lir.ie, (2.8. )'itte1 (les Bunoes-
,jrii.onop -ii.er:r (ier nrier". i'c-gehi,fe uno cles Urtinen
F'res rilie Mitit:L;ier i3urdes:nsLart für Arbeit,
r-üwet.. sl e :,:L{.itL zu den Är.beit5leberciarl-ehen ge-
r,ijr'enr, Iiieterriari ei',el und MieLvor-uszahlungen
scil j e ror;.ti 6e Mittel, v,'ie Verv-.ndten- und Ge-jä .irr, i:.i :lehen u.ä.

:-ijs._lljSnlSjslg4g wjro ciie L,r:istung des Bauherrn
bzw. le:: <iint'tigen lirwerberr: ver:,t, ncien, die zu:.
Dsc;irr.r. riet" -)63;;61;ssLen dienL, namentJ-ich Geld-
r:,ii.'-e , ciri:,t irl- Cen ;rul Biruso,rrvr:rträ6e:; :,1,. -
io: r:€' n .Br-t Irjre, der' !v'rrr <jer. Sirch- und Arbeits-
reisiuntl, der Wert des eigenen B:ugrundstücks
sowje .verwenoerer Gebäudeteile (vg1. S 15 II.
Bereci",nungsv e ro rdnun g) .

Objektbezogene Beihilfen sind Beihil-fe n zur
Deckung Laufender Aufwendungen einschl. der für
die Finanzierung zu enLrichtenden Zinsen und TiI-
gunßen (vg1. § 42 Ats.5 und § 88 1I. htoBauG).
Als objektbezogene Beihilfen uerden hrer nur die
vom Bund und den Ländern gewährten Mittel nachge-
wiesen.

Aufwendungsdarlehen sind - zunächst zins- und
tilgungsfreie - Darlehen zur Deckung von laufen-
den Aufwendungen. Sie dienen einer von vornherein
befristeten und der Höhe nach zeitLich gestaffel-
Len Verbilligung der Mieten und Belastungen.

AufvendulF-.zu-schüsse sind nicht zurückzahlbare,
ebenfaLls befristete und mei:'- degressiv gestaf-
fefte Belhil-fen zur Deckung l-aufender Aufwen-
dun gen.

Annuitätshilfen sind HiLfen zur Deck ung der für
Darlehen des Kapitalmarktes aufzubringenden Zin-
sen und Ti.lgungen. Der zur Deckung der Zinsen
dienende TeiI der Annuitätshilfen wird in der
Regel als Zuschuß, der zur Deckung der Tilgungen
dienende Teil immer a1s Darlehen gewährt. Annui-
tätshilfen vrerden überwiegend für eine unbefriste-
te Verbilligung der Mieten und BeLastungen einge-
setzt, wenngleich in letzter Zeit auch befrietete
Annuitätshilfen an Bedeutung gewinnen, die einem
stufenweisen Abbau unterliegen.

Zinszuschüsse zur VerbilligunEi von Kapitalmarkt-
mitteln dienen in der Rege1 - ähnlich wie die
Aufwendung-<zuschüsse - einer befristeten und der
I{öhe nach gestaffelten Mieten - oder Lastenver-
billigung.

A1s nonatliche Mi-ete je qm Wohnfläche gilt die
Kostenmiete, diE-ffgrund der Wirtschaftlichkeits-
berechnung festgelegt wird (§ ?2 lI. WoBauG).

Al-s nonalliche fui3slggg je qm Wohnfläche gilt der
in der Las+-enberechnunß ermittelte Betrag der Be-
last-unE des SlEentiime:'s oier künftigen Erwerbers
('rEl. Cie s., qo !'f. II. Berechnungsverordnung).

nutzte Wohnun der Cebäucieei.
en ger, er

enLümer si nd
i-enheinen,rnCu

Trägerkleinsiedlungen) für cien künftigen i,j.:en-
tümer des tJohngebäucie-. vorgcsehenen Uohriur 1en -

Eigentumsuohnq46g4 sind t{ohnungen, an denen VJoh-
nungseigentum nach cien Vorschri i ren des i/oirtiun5-"-
eigentum6gesetzes vom ^i.'t.1,9r'1 (BGB1. I S. 75)
begründet i-st (§ 12 Abs. 1 Ii. WoBauG).

Unter I'HeimplätzeI ist die vorgesehene Bettenzahl
in geförderten'rJohnheimen zu verstehen.

Mittet aus öffentlichen H,,-ushalten für den 1. För-
derunßsweA
45s. I II.

sind Finanzierungsmittel nach § 5
WoBauG für den öffentlicii geförderten

en für den
Festbe-

.ut"

sozialen \.lohnungsbau. Zu ihnen zählen auch Mittel,
die ohne über öffentl,iche Haushalte zu laufen, von
Spezialinstituten ( Landeskreditanstalten, Landes-
treuhandstellen u.ä.) g1oba1 auf dem Kapital-markt
beschafft und als öffentliche Baudarlehen einge-
setzt werden. Dagegen zählen andere von Spezi.alin-
stituten beschaffte Kapitalmarktmittel' die unter
Verbilligung durch Zinszuschüsse oder Annuitäts-
hilfen eingesetzt werden' nicht zu den ötfent-
lichen Mitteln.

Zu den Mitteln aus öffentlichen Haushalt
ri

tragsaarfähenr' (Nordrhein-Westfalen) und
"Mittelstandsdarlehen'r (Rheinland-PfaIz)

Unter Mittel der Gemeinden und Gemeindeverbände
werden Finanzierungsleistungen verstanden, mit
denen die Gemeinden und Gemeindeverbände zur Unter-
bringung bestimmter Personengruppen beitragen. In-
direkte Hilfen (2.8. zu Vorzugsbedingungen zur
Verfügung gestellte Grundstücke, gestundete Rest-
kaufgelder oder Erschließungskosten u.ä.) sind bei
den'rsonstigen MitteLn" unter der Position
.Sonstigesrr angegeben.

Zu den Kapitalmarktmitteln 8ehören auch Mittelrdie
@deskreditanstalten' Lan-
destreuhandstellen u.ä.) auf dem Kapitalmarkt be-
schafft und unter Verbilligung durch Zinszuschüsse
oder Annuitätshilfen zur Verfügung 8estellt werden.
Kapitalmarktmittel, die durch Annuitätshilfen oder
Zinszuschüsse des Bundes oder Lande-s verbilli6t be-
reitgestelit wetden' sind als Darunterposition 8e-
sondert nachgewiesen.

Sonetiße.Hittel sind alle übrigen Finanzierungs-
Ait[aT,- aieled.er zu den Mitteln aus öffenrlichen
Haushalten noch zu den Kapitalmarktmitteln rechnen
Hierzu zäh1en neben der Eigenleistung des B:ruherin
bzw. des künftigen Erwerbers Cie lrbeitgeberdi,r-
lehen und Arbeitgeberzuschüsse (ein-"ch1. der !ioh-
nung6fürsorgemittei für ingehöriqe des äffen+-1i-
chen Dienstes). die Aufbauda-rlehen und die iiauil-
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1971 1972 197' 1974Einheit '1970

Zusanmenf assende Ubersicht,
J.1 lrltchtigo Erg.brilse tler Bcrilligungaatatlatik 19?O - 1975

GeBenstand der Nachvel6ung

Geförderte lJohnungen inegesant
davon gefördert im:

1. Fbrderungsweg
2. Förderungsweg
dar.: Begionalprogranm des Bundes

Von den geförderten }Johnungen uarea
Ei65entum swohnungen
Vom GebäudeeiSentümer Senutzta

Wohnungen

ceförderte Gebäude (Neubau)
darunter:

Wohngebäude mi
VJohngebäude mi
Klein6iedlerst
Wohngebäude mi
Gefördertc I,Johnheime

darin Heimp}ätze (Betten)

Förderungsmit tel insSesamt
Öffentliche Mittel zur Finanzlerung
darunt er !

nunde6-/LandesmitteL r\
Objektbezo5ene Beihilfen -'

darunter im 1. Förderungswsg
Eundos-ftandesmitte] ^\0bjektbezogene Beihilfen c/

Finanz,ierungsmitte] (1. Förderungeweg)
davon:

Öffentliche Mittel
Kapi talnarktni t teI
darunter vonr

Pfandbrie finsti tut en
§parkassen
Privat- und Sozialversicherungen
Bnusparkaesen

Sonstige Hi.ttel
darunter: EiBenlei6tung

§truktur im vollgeförderten rei4Qn
ulohnungsbau ( t. Förderungsueg,)) t

Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen
Gebäude
Wohnun6e n
Umbauter Raun
Uohnfläche
Veranschla6te Gesamtkoeten
davon Ko6ten:

des Baugrundstückes
der Irschließung
des Bauwerkee
der Außenanlagen
Bauneben- und eonstige Koaten

Wohngebäude mit , und mehr
l,lohnungen (ohne !,lohnhelrae)
Gebäude
Wohnungen
Unbauter Raum
WohnfIäche
Veranschlagte Gesamtkoetsn
davon Kosten!

des Baugrundstückas
der Erschließung
des Bauwerkes
der Außenanlagelt
Bauneben- und eonstige Kosten

4)

77 02'
49 746
)4 161

15t 989

89 804
54 i85
,1 597

Anzahl 165 1r, 195 o24 182 24? 1?6 ?69 151 igo
AnzahI
AnzahI
Anzahl

Mi11. DM
Hi11. DM

MiII. DM
MiII. DM
MiII. DM
Mi]1. DM
Mi}]. DM
MiII. DM

1o 850

40 675

46 ?40

15 164

45 396

52 0?2

1975

1? 086

55 
'?860 ??8

11 ?49

46 5?4

59 941

4, os85)

42
54

1 284
452

1\ 27)

1 469
8 ,69

3 
'06a 85o
80o
5294 2)6

) t99

21 5532' 769
16 298
2 6?9
, 447

2?g
11'

z 642
100
j12

Anzahl

AnzahI
AnzahI

Anzahl
Anzahl
AnzahI
Anzahl
AnzahI
Anzahl

MiI1. DM 1 468

129 1rO 1

,5 oo5

? 286 11 )44

44 521 44 ZZ8

5? 802 60 1r,
4r 8o45) 4t 5t85)

694

488
q3B

z jse , t4; z ,so
1? ??1 14 ?o5 1t 961

,5 *e , 81i

qo h"Ä
,5 588

't26
55
to

70

04

5
6
6

98 612
54 ?28
,5 409

or9
8?1
7?6
ö?1
,9?
964

zq )))
,7 6?2
26 9r?4 159
6 ?92

544
215. 162
208
,44

4 815
58 45o
25 159
,964
6 0r?

49,
1?5

4 150
284
921

4 log
49 458
16 t26
1 426
4 508

85
2?
?8

t 1 wohnrng 1)".
t 2 Wohnungen ''
e11 en
t , u.m. Wohnungen

28 54,1? 8

'58 1,00 5

10 1

88
15
58

2 401
1 211

658
44?) 2r8

2 469

28 581
,o 839
21 655
t 502
5 o)4

42 7r8
10 011I 5496 0?o

,)1
24 286,? 2)6 1? 168 21

1 605 1 ,92 2 3)'

4a?

496
)74

2 640

I'ii11. Dl'I
Mi}}. DM

1 281
311

14i]1. DM
Mi1l. DM

l'1i 11 . DM

2 't18
50l

? 424
6\55

' YBA '' $A

1 549
9 094

707
1?O

109
,5?

) t18
1 6r?
1 054

55't 89?
I o8o

2 176\tB
t 5596)

2 56?
6 9?o

, 055
2 110

6i?
546

4 022
1 ?O1

1 444 2 or5264 444

10 1246) 1j fi16)
1 56) 2 2o4
5 )?' ? 26t

t
2
1

4
7

o

1

5

1

2

2

294
o99

8tB
404
915
,42
o)1
,o+

22 ?6?
26 260
15 140
? ?,?
? I50

424 15 145

Anzahl
Anzah1,

'1 OOO m/
'l OOO mz
M1}1. DM

412
96t
o16
520
501
6zo

?82
>69
599
1?\
706

\7 56?
5't 26\
39 750, 951
10 028

260
10.1

? 101
90

?97

511
158

t ?89
156
)70

1 0)6
111

? 54'.3?
8ro

? 81'

25
29
18
,
a

52 ?96
5 808
7 176

474
206

6 ,67
7o ,61
)lt q1l
4 988
5 994

160
1?4

4 ,27
?o5
928

19
)5
42

51
2

11

Hit1. DI'l
M1],I. DM
}liII. DM
MilI. DM
H111. DM

u111. DM
t4i]1. DM
MlI}. DII
MIII. DM
I,li11. DM

6 652
72 604
24 ,484 9944 569

,19
1r5

, 269
149
598

8 ,1\
96 144

AnzehI
AnzahI.

1 o00 mi
'l OOO mz
Ml1I. DM

5 t8?
67 061
22 8oo
4 514
6 586

2
1

,1
482
201

206
4 i97

28?
711 1 12O

'1) Ohne Klein6iedlerstellen.- 2) Erete Jahre6rate.- ]) Nur Bauvorhaben, für d1e eine volL6tändige
Koetengliederung vorlis€iti ab 1977t 1. u. 2. l'ördorungsweg zu6armen.- 4) Elnscht. Kleinsiedlerstellen.-
5) Bi6 19?2 vurden Uohngebäude nit 1 u. 2 Wohnungen zusamnen erfaßt.- 5) ohne Finanzierungsmlttel
für tJohnungen in Bauvorhabenr dio ln 1. und 2. Förderungsweg genlecht gefördert uurdrn.

-E-



1 Förderungsvolumen l.Halbjahr 1976

ANZAHL

GEBAIUDETRT

BAI'HERE

VOT DEII YOENGEBAEUDEN OENE
EI GENfUHSflOHI'I'}IGE'I SIND

FAI{ILIEIHEITE

UOIflTGEBAEI'DE OTIIIE
DAVOf,:
YOII}IGEBAET'DE HIT 1 TOIXI'XG 1)
TOHilGEBAEI'DE HIT 2 UOIO{I'NGE{ 1 )
TLEINSIEDLERSTELLEN
COE!|GEEAEUDE HIT 3 U. XEIIR

mHNITNGEI| (oI[rE YoIorHErxE)
YOHNHEIME

I'f,D ZCAX FUER
Sfi'DETTEI
SCIflESTENN I'. PFLEGEPERSOIIAL
BEMTDERTE
ALIJEIIISTEI{ENDE BERI'FS?AETTGE
AEI,TERE HENSCHEII
SONSTIGE GPUPPEN

VOX DEN UOH}IGEBAEUDE}I OHNE
EI EENTI,}{SUOI{NI'NGEN SIND

FAI,[ I.I ENEEIT,IE

2337

551

3

4381

19196 748

4329

TBII,l.
PUIEIL

7E
(BET.
1r},)

3694

364
199
119

27?O
242

3694

1 9380

61 53

11

28939

353
42

311
1030

34
3306

44a1

3330
610
180

318
43

3985

598

9

5O88

203t

385

4526

1 308tol

BUNDESGEBIET
FOERDERI'NG INSGESA}'T

A. GEBAEUDEARTEM

UOHNGEBAE'T'DE OHNE EI
DAVON:
UOM{GEBAEI'DE UIT 1 UOHNI'NG 1 )
UoEIGEBAEUDE HIT 2 yoIoIUNGEN 1)
TLEINSI EDLERSTELLEN
UOTXGEBAEUDE UIT 3 T'. MEIIR

UoII!|UNGEN (oENE Yo TEEIHE)
UOHNBEII{E

I'ND ZUAR FI'ER
STI'DENTEN
SCNESTERN U. PFLEGEPERSONAI
BEHINDERTE
ALLEINSTEHENDE BERI'FSTAETIGE
AELTERE TTEXSCI{EII
SONSTIGE GRI'PPEN

22775 22477 3827 38478 37572

17144

14597 1 4471
867

1

1

4

558
305

19982

6636

45

45159

19406

6299

17

43888

511
204

414,(J 21505

204''l
356

2

4329 64 3694
17430

4166
319

171 44
3631

318

I
22485

4746

3258

60
21

r1

2

7
504

34

7426
5260

326

2089
542

33

6632

77I
69

243

247
20

227
770

120
81

194
119

398
62

1

4765
325

17287
3874

310

64

64

54

859
808

52

6
3

34
7

744
184

9065
750

1322
62

100 9
154

1539
202

5
3

37
15

8
6
3

118
19

364
199
119

2687
135

1

ä

558
305

41
9

32
01

307
320

531
208
323
335

45'l
299

18739

DANI'NTM!
SAXI EII'TGSXAS Sf,AIIT{E}T

IT.I SATI ENI,NGSOEBI EA
AIISSERII. D. SAXIENUIGSGEBIETES

E}ITgI CILI'NGSI,IAS $IfiT EN

255
33

222
791

TOI{XGEBAEI'DE HI? EI GENTI'}TSVOHIII'XGEI{

lIICTIUOHNGEBAEI'DE

ALLE GEBAEI'DET.RTDI ZUSII{I{EN

B. BAIJHEIPREX

OEFFENTLICHE BAI'HERREN
INTERNEIIHEX

DAI,ION!
GEI{EINN. UOHNUNGS. I'ND LAEIIDIJ.

SI EDLI'NGSI'NTERNEIS{EN
SONSTIGE 9OHNI'NGSIJIIIERNEHI{EN
IXI{OBI LI tsXFOXDS
SOilSTI OE I'TITERNEIIT,IEI

( OEE UoHTUIIGSUT?EruEID{EN )
PRIVA?E HAI'SHAL?E
ORGANISATIOT{EIT OENE

ALI,E BAI'HERREN ZSSTüT{EN

A. GEBAEI'DE,ARTEI

1 997
25

1 065
155

14269
6

1621 1 134

1693
1115

11

1227
517

14
22r5

6

49
14
15

138

654

4

215O9

637
415

1

6632

I
227O

1164
708

5

4300

6632

9
5

14
23

385
44

64,2
1r5
825

2671

4329

,rri
123

8802
2794

102

2508
28222

1 304

15
1420 64

,1

155

2730

3694

48'
479

95

""2

76
194

47 239 180 251225515 20348 3129 2937784 103 164 1347 17

21509

13910 2050 4075

537
180

717
54

88 53
2802

102

14'110

3367

4155

739

39

14888

3258
588
184

171 81
2898 20356

331 9
5?9
177

1 387
202

3998

J

p7B

3400 64 3382

srgi
76

3382

51

28939 22485 4383 41159 43888 4526 64

MRI,ilTER' .I . FOEXDERI,IIGSTEG

1
4
1

33
4

1

5
3

112
18

411
299

1 258

47
79
18

614
'140

20
12I
24

84
17
67

1

2

36
12

3874

9030
750

4009

653

11

14584

250
182

68
209

202

447

40

2090

64

64

119

2770
223

488

65

't326

,144

YOIINOEBAEI'DE I{IT EIGEITI'HSUOTilUNGEN

NICHICOTDICEBAEUDE

ALLE GEBASUDEARTEN ZUSAI,IüEII

DARUI.TEB!
SANI ERI'IIGS}IASSNAIII{EN

II{ SAXIEnI'NCSGEBIET
AgSSENf, . D. SINIERI'IIGSOEBIEXES

ElrßICTLII{OSIIAS STATXE!|

253
183

7O
213

739 3400

14
2

12
40

tJ>

4?52

69

3382

4

4
7

-7 -

DANUttTEB
SONST. GEFOERD.
UOHNEINIDITEN

IN NEUMIITEN
INS-

GESAI'T zv-
SAXMEN

FERTIG-
TEILBAU

VOt{ GIFF

BAEI'DE.
EIGEN-
?UEHER

GEI{IITZT

EIGEIL
fttr{s-

UOHTIIN-

GEN

zv-
SAE{Ef,

DANU}flTER

FER?IG
TTILBAU

(rlEuBAu)

FIER-
DE-

RI,INGS-

FAELLE

GEFOER-

DERTE

uolil-
FUIECI{E

ANZAHL 1 000

BAEt'DE
(NEUBAU)

1 ) ONTE TLEINSIEDLERSTELLEN

18
51

143

14
6
I

11

58
6

52
44

64

202



1 Förderungsvolumen 1. Halbjahr 1976

NOCH: 1. FOERDERUNGSVEG

)1
595

151
8282

142
8258

5
't456 all

B. BAI'EERREN

OEFFENTLICHE BAUHERREN
I'NTERNEHMEN

DAVON:
GE,IEINN. I{OHNI'NGS- I'ND LAENDL.

SI EDLT'NGSI'NTERNEH}IEII
SONSTIGE UOENI'IIGSI'NTERNEIII,TEN
IUMOBILIENFONDS
SONSTI GE I'NTERNEHI{EII

( oro{E uo}No{GsIr}rrERN Em{EN )
PR]VATE HAI'S}IAI,TE
ORGAXISATIOTEN OB}IE

ALI,E BAUIIERR,EN ZUSAI.{UEN

UOHNGEBAEUDE UIT EIGENfl'USIOENI'NGEII{

NICHIAIOHNGEBAEUDE

ALI,E GEBAEI'DEABTEII ZUSAI{I,{EN

GEBAEIJDEART

BAUHERR

DARI'N?ER:
SA}II ERI'NGSI,IAS STIAIII{ElI

IT'I SANI I,?UNGSGEBI ET
AI'SSEBH. D. STITIERI'NCSOEBIETES

E{T5I CTLUNGSI.IAS SNAIIME{

HEI',F
PI,AE?-

7,8

(BET.
1Ex)

?45

101
4251

50

901 t16

247
96

176
?9

385
448 64

u1

485
479

95

"r2
463
174

631
132

9

5654
125'l

92

5639
1243

92

42
96

6

91
571
139

1 328

1285
5406

1298
,31

64
,r2

201
2366

929

483at:

5088 4752

129
3741

83 1049

1 4888

1284
51 61
1 023

24
628

1

2090

978 8
15

56
327

13

14584 4078 739 3400 64

155

2418

3382

19

312

REGIONALPROGRA,{M DES BI'NDES )FoERDERI]NGSvEG ( EINScHL

A. GEBAEUDEARTE{

UOHNGEBAEUDE OEIIE EICE}ITI'I.TSrcEII'f,GEN
DAVON:
TOENGEBAEI'DE I.IIT 1 UOHIJI'XG I )
UoHNGEBAEUDE xrr 2 voE{UNGE{ 1 )
TLEINSIEDI,ERSTEILEN
IDM{GEEASUDE MIT 3 U. I.{EHR

roHNrrlrcEa (otorE uolorHErr{E)
UOHNI{EIME

IJND ZYAR FUER
STODEXTEIII
SCIITTE§TER,}I U. PFLEGEPERSONAL
BEEINDERTE
ALLEINSTEHENDE BERUFSTAETIGE
IELTER,E I,IENSCHET
SOilSIIGE CBUPPEX

VON DEN UOHNGEBAEI'DEN OHNE
EIGEIITIJuSVOHNI'NGEN SIND

FAT{I LI ENHEIT,[E

18293 17730 2567

14100
3156

139

489
9

1 5395

5555

238 50

269
25

244
841

12
z560

12911
2959

127

1 3885
3094

138

1682
463

15

1849

486

0

3053

24344

14059
4516
142

5 508
119

13886
4077

141
294

1

1 3968
3295

133

312

s'ti
34

7
o
o

6
1

604
8

1

3

;
J

I

1
3

23538 2O9o 17430

393
14

5417
117

152

1584

346

2436

19O7

1 5O3
254

1

7
305

1

I

4

107
6

'toi

288

:
12

1 4865 15827

5897

6

90247

1227
23971

299

30247

22437

12910

't5397

5636

6

29280

29280

21823

1

17431

58 93

39734

604151 98

17732 5893 929

186
15

1?1
648

1095 458

63
6

57
203

,1

J
24
90

29
2

27
14

278
25

253
1123

26'.|
22

zJ>
'1111

189
14

175
626

5963
14

5924

15
5

10
16

B. BÄI'HERREN

OEFFE{TLICHE EAI'ITERREN
IJNTERNEIN{EN

DAVOil:
GE{EINN. VOIINI'NGS. I,ND LAENDL.

SI EDLUNGSI'N?ERNEIII{EN
SONSTTGE HOHNI'NGSI'XTERNEHMEN
IT,IXOBI LI BIFONDS
SONSTI GE I'NTSR}IEHI.IET

( olo{E Yo}o{uNcsuNTERrEII{Er )
PRIVATE EAUSHALTE
ORGA}IISATIONEN OHNE ERCERBSCHARATTER

ALLE BAI'HERREN ZUSAI.fiET

Ä. GEBAEI'DEAXTEI

10 2
165 861

1

187 1

1229
941

z50
129

o

3't?5
1551

10

31 39
155',1

10

46',1
JJO

1

917
612

5

595
385

Jtz

312

10

:
385

21254
24

11o 8916607 255820 25

1224
23061

281

147
2272

2436

53
16568

1

17431

15716

12828
2737

121

30

e"i
305

23850 17732 3053

16469 16069 2336

REGIONAIJPROGRAUU DES BUNDES

5893 929

132UOH}IGEBAEUDE OIilE
DAVON:
voHNGEBAEUDE Hrr 1 volorulrc 1 )
UOHNGEBAEI'DE MIT 2 VOHNI'NGEN 1)
ILEINSIEDLERSTELLEN
TOIINGEBAEI'DE MIT 3 U. I,IEIITR

lroltNlrxcE{ (olorE voto{HETME)
UOHNHEIME

UND ZCAR FUEN
STI'DEN?EN
SCHCESTERX U. PFLEGEPERSONAL
BEINDERTE
ALLEINSTEHENDE BERUFSTAETIGE

1 540
395

14
20tt

130

12770
3510
129

149

79
46

4?O
2

:

381 5362
112

5272
112

-8-

GEFOERDERTE HOI{NUNGEN SONST. GEFOERD.

T,OHNEITTHEITENDARUIITER

IN NEIJBAUTEN

zu-
SAA{EU

DARU}TEN

FERIIG-
TEILEAU

(r{EuB^U)

INS-
GESAI'IT zu-

SA{MEN

FETIG-
TEILBAU

vol{ GE-
BAEI'DE-
EIGEN-
TI'EI{ER
GENIITZT

EIGEN-
TI'üS-

UOHNI'I{-
GEN

rcER-
DE-

RI'NGS-
FAELLE

GE-
BAET'DE

(NEUBAU )

GEFOER-

DERTE

UOI{N-
FI,AECI{E

,Ht, 1 000 rnzANz,

1 ) oHNE TLEIISIEDI,ERS?ELLEN

12770
2586

126

585
5



1 Förderungsvolumen 1. Halbjahr 1976

GEEAEI,DEART

BAUHERR

IGII,T.
PLAET-

7E

(BET-
rEx)

NOCH: REGIONALPROCRAHI,I DES EI,NDES

ANZAHL

13556

AELTENE üENSCHEN
SOI{ST:GE GROPPEN

VO}T DEN rcHXGEBAEUDEII O}II{E
EI GEITUXSYOHNI'IIGEN SIIID

FAI,IILIENHEIME

UOHNOEDAEI,DE T,I? EIGEN?T,IiISUOHXI,XOEI

rrculwmtcmtuuDe '
AILE GEBAEI'DE.ARTEII ZUSIIIXEII

B. BAUHERRST

OEPFHTLICBE BAT'EENREIT
ONTERTEEXEiI

DAVON:
GETIEINN. TOEN'IGS. UllD I.AEXDL.

SI EDLI'TOSUilIENNEE{EII
soxstl oB YosruxcsoxtEnlElIrEtr
II,II{OBILIEITOTDS
SOTSTIOE UTTEIXEEYET

( otuB uouuxcsuxtERxEo{ B{ )
PNIVA?E BAUSHAITE
OTCAIISATIO}IDI OHIE

ALLE BAUBERNET ZUSIüüEII

235
109

o

3003
1 355

10

342
19431

16

97
15116

13

81
2347

12

11 35
22169

221

1132
21353

205

35
1

75

6
o

107 10755

DEI'ITER:
sAIIEAIrf, GSX SSXII0,|EX

D,t SAXIE?I'NCSGEBIEf,
AUSSERH. D. SAT{IENUNGSGEBIE"TES

Ellmr crLlnosx^s sNAHr,rEl

158
19

149
564

120
'14

106
423

19
2

17
83

'182
21

161
84'

1 3669

5170

21641

9
2185

1094
745

4

1646

451

o

2787

14148

5462

6

2?W5

1 3802

52O5

6

27O34

12
,464

2967
1355

10

14o9

330

2237

134
2089

1

't5717

115
'tl

104
399

1

709

q5
249

,l

54
l 1006

1

1 5717

1 3293

2

16071

18
3

15
62

176
21

155
838

119

5461

5461 ',t32

4
5

3?
160

1
1556

55

?

;
o

,+ä

10

:

1
425

44
36

1

77

,,:

q4 112

645

622
2',l

2

2. FICEIDEEITITGSyEG ( EII|SCHL. REGIotrALpnOGIAllt DES BT XDBS )

112

aa:

2

117

85

72
2
0

12

2

92

808

622
22

2
,,u?

a:

8?3

808

622
22

2

'tr"_

65

873

I
934

35
97

5

12
5503

't32

132

841
fi4

5

306
3803

1

5461

YOBTCEBAEUDE OHNE
DAVOT:
YOErGEBAEUDE T{IT 1 TOHTI'XO 1)
YoHI|GEBAEUDE Mrt 2 toEruxcBt 1)
rLEI}ISI EDLERSTELLEII
YOEIGBABI'DE T{I? 3 U. }{E8N

uoElruxcEu (om{E voHrHcrHE)
YOIINEEII,IE

UOBIiGEBAEUDE I.II? EIGENIT'I{SUOEII'IIGEN
T{ICHTUOHIIOEBAEI'DE

21641 16071 2785 27905 2?034 2237

SCBLESYIG-HOLSTEIN
FOERDENOTO If, SOESAI,IT

809 116 1212 1212 122

658 77 658 658 1222222323
777?777
5? 30 or: or1 :
::.:652

8o9 122 1277 1277 .t27

MRI,}.?SX3 1. FOERDENETCSYEG

145 30 Q4

774

654
23
77

"2

50

824

1?4

36
1

?s

."-

124

757

558
22
77

2

AILE GEBAEI'DE,ABIEN ZUSTHXEII

ALI,E GIßAEI'DEAI?ET ZUSA}IHET

rOEf, GEBAEUDE OH}IE EICEf,?I'HSIOBXI'XG8II
DAVOT:
TOBIIGEBAEUDE I.{IT 1 UOTilI'NG 1)
YOETICEBASUDE t{IT 2 UOIIII'NOEiI 1)
TLEINSI EDLERSTELLEI{
YOn!|GEEAEI'DE MIT 3 I'. IIEIIIE

mErurcEx (orNE YotNHErxE)
UOHNEEII{E

UOHNOEBAEI'DE I.II' EIGETITI'XSUOIINI'NGEN
TTICHTT'Olt|GEBAET'DE

ALLE GEBAEI'DEARTEII ZUSII{XEII

5
o
7

a6
1

75

"r?

717 65

1',l2

35
1

7'

UOMGEBAET'DE OHNE
DAVOT:
UOHIIGEBAEI'DE }IIT 1 UOHNUNG 1 )
YOM{GEMEI'DE MIT 2 UOHNU}IGEN .I

TLEINSI EDLERSTELLEII
UOHIEEBASUDE I,IIT 3 U. I{EIIIyomlrxcH (oE{E uoErHEI}rE)
UOEXEEI}rl

YOEf, GEEAEI'DE UIT EIGEilTOI{STOHDTI'NGEII
TIICETTOHIGEBAEI'DE

10

,:'

:
10

18

30

33

:
145

664

622
21

2

19

44

650

518
22

2

:
5O

700

2

2

2

65

65

-9-

DARUltTER
SONST. GEFOERD.
UOHNEINIDITEN

IN NEUBAINENFlER-
DE-

RI,NGS-
FAELI,E

@-
BAETIDE

(}{EUBAU)

GEFOER-

DERTE
IlrOHN-

FLAECHE

INS-
GESA!'T ztJ-

SAI.{MEN

FIRTIG-
TEILBAU

VOH GE-
BAEUDE-

EIGEN-
TI'EMER

GENUTZT

EIGEN-
Tl,l,ts-

rcHNUN-
GEN

zu-
SAI{XEU

FE|RTIr
TEILBAU

(NEUBAU)

ANZAHL 1 0OO n2

1 ) OHIIE ILEIIISIEDLERSTEILEIT

664 645

1
1



UOHNGEBAEI'DE UIT 1 UOHNTJUG 1 )
YOHNGEBAEUDE I{IT 2 UOHNUNGEN 1 )
E,EINSI EDI,ERSTELLEN
TOETGEBASI'DE Ii{IT 3 U. UEIIR

YOHXI'NGEN (OEilE UOItrIHEII{E)
[OHNEEIME

COHTGEBAEUDE MIT SIGE'ITTI'I{SVOENI'NGEN
IIICHTUOENGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZOSAI,IMEiI

1 Förderungsvolumen 1. Halbjahr 1976

I'EGIONALPROGRAUX DES BU}IDES

805

620
22

152 162

UOHI{GEEAEUDE OHIIE
D VONt

UOIINGEBAEUDE OMIE

COIo{GEBAEUDE UIT EIGENTI'I(SUOHIII'NGEN
I{ICEIYOUXGEBAEUDB

ALLE CEBAEUDEARTEN ZUSAIO{EN

GEBAEI'DEART

BAUI{ERA

HEIT,l-

PUIET-
E

(sor-
fEN)

648

616
22

:
50

agB

662

620
21

2

19

662

507

228

2

14

1

126

2

aa:

692

211

145

:
57

4

81

292

2

65

65

112

aa:

117

1326

85

72
2
0

12

:
92

806

620
22

2

643

620
21

2

228

2

2aa ?q5q

,2

871

3588

228
,3

2991
359

358

3956

1186
132

2836
359

1186
132

1327 233 64 315

64 316

..: :
369 252

252

283

65

871

I{AHBURG
FOERDEBI'NG INSGESAI'TT

263 3590

643

233

131

131

102

DAVON 3

UOENGEBAEUDE HIT 1 UOHNT'NG 1 )
YOE}TOEBAEI'DE HIT 2 UONUU}TGE}I 1 )
If,,EIIgSI EDLERSlELI,E}I
YI]I{XGEBAESDE MIT 3 U. üEER

uolNln{GBf, (otdD uoINEErt{E)
9OENEEIHE

IOBNGEBAEIIDE }IIT EIGETTI'USUOHNUNCEN
NICI TTIOHXGEBAEI'DE

ALI,E GEBAEI'DETRTEN ZIISAI,II{EN

UOHIGEBAEUDE OI{NE EI
DAI'ON:
UOHXGEBAEUDE MIT 1 YOHNI'TE 1 )
YOENGEBAEI'DE MIT 2 UOEII'NGEI 1 )
TLEIXSI EDLERSTELI,EOT
TOIIXoEBAET'DE }TIT 3 U. I'TEEß

YOBIUNGEN (OEIE rcINHEIME)
UOHTEEII{E

UOHUGEBAEUDE T{IT EIGEf, NßSTOETUIIGE}T
NICEICOEIGEBAEUDE

AI,I,E GEBAEUDEARTEil ZUSAT{I{ET

UOHXGEBAEUDE OHNE
DAVOf, !
rcHI{GEBAEUDE }IIT 1 UOE{I'XG 1)
UOHI{GEEAEI'DE t{IT 2 UO}ilUTGBl 1 )
TLEINSIEDLERSTELLEN
UOB}IGEBAEI'DE MIT 3 I'. HEER

rotNlrrGElr (oHilE vonrBErME)
YOEIIHEIXE

65
4

263
11

2'14
22

26l

31

299'1
359

369

230,:

507

323

249

2

316

s'rz

64

:
64

252

,:

233

DARI,NTER: 1. FOERDERI,NGSYEG

126
10

126
10

245
11

203 2836

2q 3331 3331 1323

l

126

252

a:

^^:ZJJ

64 315388

388

:

l 81

81

31664

,:

FoERDERIrxcsrEc ( ErrscHL. nEcroxArPRocRltltt DEs BLNDES )

359

,]
3412

22

Z

247 3411 1324

2

112

,o:

:
at:

400

101

:
:

,r2

384

119

,o:
259

'to:

t52

,t:

547

23

a:

,l
24

47

257

'to:

'rt2

,,:
,45

,:

,,:
531

,:

't52

at:

531

3

:

:
3 102

92

t:

:
92

3

J

J

o1

17

,r2

288119

SONNGEBAEI'DE OM{E
DAVON:
VOHNGEBAEUDE MIT 1 9OHNIJNG 1 )
IOH}IGEBAEI'DE HI? 2 UOH}II'NCEI 1
TLEITSIEDLENSTELI,EN
YOHTIGEBAEI'DE HIT 3 II. UEER

rcHlIImgE{ (otorE YomHErxE)
TOE}IHEIXE

UOHilGEBAEUDE MIT EIGBITUMSCOHTI'NGEN
}IICETUOHNGEtsAEIIDE

ALLE GEBAEITDE A.BTEN ZITSAIIHEI{

REGIONAI,PROGRAUü DES BUNDES

110 21 248 248

115

,:

11

45

9:

17

'rrOl+'IUNGEN
SONST. GEFOERD

I,,OHNEINIIEITENDARUITIER

IN NEUBAUTEN EIGEN-
TrJl{s-

UOHNUN-

GEN

zu-
SAI{MEU

FE|RTIr
TEII,BAU

(lrEUBAu)
FETIG-
TEILBAU

VOM GE-
BAEUDE-

EIGEN-
TUEMER

GENUTZT

INS-
GESN{T zu-

SA!,IMEN

FIER-
DE-

RUNGS-

FAEI,LE

GE-
BAEUDE

(NEUBAU)

GEFOER-

DERTE
rdoHN-

FIÄECHE

1 0Oo nz

1 ) OI0IE TLEINSIEDI,ERSTELLEI

110

-10-

283

HL



1 Förderungsvolumen 1. Halbjahr 1976

GEBAEI'DEART

EAUHERR

3090
237
168

2187
27

18

4747

839

158
a:

3477
109
167

254

:

:
258

24

":

3053
23,1
168

385

HEI}I-
PLAET-

2E
(BET.
lEx)

782

FOENDERI'NG INSGESAI,I?

555 5709 5559 258 3452TOHNCEBAEI'DE OHIIE
DAVOI:

t{I? l

(oErE

UOH}IGEBASI'DE HIT EIGEITI'I{SUOHXUilGE}I
TII O|IUOEXGEtsAEI'DE

3562

3080

3522 782

ni

789

4

:
182

782

782

519 789

782

7s3

1

tsi

5

4

:

:
6

IIOESCEBAEI'DE }IT 1 YOEII'}IG 1)
UOI{NGESAEUDE I,IIT 2 YOHTI'HGEX 1)
E,EINSIEDLERSTELLEN

3 U. T,IEHR
UoI0IHEIME)

23?
168

7O
7

UOEXCEBAEUDE
UOEXIINGEN

YOEI{HEIXE

519

4081 3122

3o'17
106
167

353
26
19

158
14

132
15

338
11
62

2179
27

4:

598

519 519

6228 @78

DARUTTER: 1. FOERDERI'NGSUDG

507 122

519

ALLE GEBASUDEAXTE{ ZI'SIIIilEII

AII,E GBAEUDAAT:rEN ZUSAI,{XEX

1447 1433

338 33818 1262 62

3452

385

307
16
62

COHXGEBAET'DE O}DIE
DAVON3
YOIIXCEBAEI'DE HI? 1 UOENT'NC 1 )
UOHTGEBAEI'DE HI? 2 COIilUIIGEIT 1)
rI,EINSI SDLENS?ELLD{
UOHNGEBAEUDE T,IIT 3 U. IIEIIR

uoHlllrxcEtl (oINE volorHErxE)
MHXUEIME

MENEEEAEI'DE HIT EIOilfl'XSVOHXI'}IGEI
f,ICHTUoHXGEBAET'DE

ALIE GEBAEI'DEAX"EN ZI'SAI.IMEI

YOHNGEEAET'DE O}IIIE
DAVON:
YOHTGEBAEUDE UIT 1 COEf,UTO 1 )
VoE{GEBAESDE MIT 2 ToETUI{GB 1)
TIEIXSI EDLEBSTEI,I,EN
UOI{f,GEBAEUDE I.iIT 3 I'. XEITR

YOETUTGEN (o!NE rcrO{HETXB)
UOEIHETI.IE

UOECBAEIDE I{IT ETOET'I'IßUOHXI,IO]E
MClrflOHIOEtsAEI'DE

42
2
7

83 56
15

1@7
2213

447

32'
18
62

35
5

,:

465

34
1

,o:

361 6

:

999
22

18

't451 ,A

18

18

501

501

ry
500

6

4

?

6

m

90

fr7

3'11 5 301 5

2755 2739219 9'105 105

3100 3002

2737
95
94

124 1465 783

2. tsEBDERIrlrcsuEc (ErNscaL. REcroxAlpnoon ro,r DEs BLIDES)

433 4262 4126

2739
97

105

1180
5

234

230

!

=
234

233

3067

2746
21'
106

3067

3052

163

75
1

:

'r 180
5

501

4763

REGI ONALPNOGRII,IX DES EUIIDES

,o:

4627

76
o

4:

474

321
24
12

2752
219
106

2?9
217

95

1180
5

5@

301 5

UO}IIICEBAEIJDE OH}IE
DAVOI{:
UOI{XGEBAtsUDE I,IIT 1 TENUIIG 1)
TOHTIGEBAEI'DE Xt? 2 UOTDTUNCET 1 )
II,EIXSIEDLBNS?ELLEÜ
YOENCEBISUDE I,II? 3 I'. I{EßR

YOETTTf,GEN (omE YOETEEI}{E)
UOMINEIIE

rcMGEBAEUDE }{IT EI@TTI'IIS9OHNEGEII
trICE.IYOENOEAEUDE

ALIE GEBAEUDEAIIE| ZUSAüI{EII

432 4247 1113

2753
217

95

321
24
11

r9

:

:
233

76
o

4:

473

,

:

:
5

!

2737 2744
213

95
97
94

34
1

ry
3600

181

158

:
,:

T
271

75
1

:

1 180
5

500

451 3

834

15,
,1

,r!

834

3002

224

155

:
63

:
224

3052

BPET,IEN
FOENDERI'NG INSGESAI{T

UOHNGEBAEUDE OI{TE EIGEIITI,I,ISTOH}II,XOEI
DAIr'OI 'mtDrcsD EuDE r{IT 1 [obruNc 1)
UOHNOEtsAEI'DE HIT 2 TOEIUXGEI 1)
TLEIII gI EDLEBSTELI,EI
UOHXOEBAEI'Dts I{I' 3 I'. }IER

uoBUxcE (oI[rE UoE BETHE)
TIoIBEIXE

MEIOEBAEI'DE MIT EIGEIIfl'XSUOEI'XGEN
lllCHITOEOIßAEUDE

ALLE OEEAEUDE,ABTEf, ZI'SAIIXBX

,t!
90

929

67

18

1

t
r58

163

UOHNUNGEN

DARUIITER
SONS?. CEFOERD

I'OHNEINHEIIEN
IN NEUBAINENFOER-

DE-
RUNGS-

FAELLE

GE-
BAEI'DE

(r{EUBAU)

GEFOER-

DEETE

UOHN.
FUIECHE

INS-
GESA}fI zv-

SA{UEN
FERTIG.
TEIT,BAU

VOH GE-
BAEI'DE-
EIGEN-
TIJEMER

GENUTZT

EIGE}I-
Ttüs-

UOI{NUN.

GEN

ZU-
sAüxEU

DARUNTER

FERTIE
TEILBAU

(NEUB^U)

ANZ 1 OOO nz

1 ) OHNE E,EINSIEDI,ERSTELLEN

74

_11 _



UOHNGEBAEUDE OHNE
DAYOT T

YOEilGEBAEI'DE MIT 1 UOI$II'NG 1)
UOH}IGEBAEI'DE MIT 2 UOMIImCEN 1)
If,,EIXS I EDI,ERSTELLEII
UOHNGEBAEUDE I.IIT 3 U. UEHR

1{OH!|U}{GEN (OIOIE YoIDrHErt{E)
I'OHNHEII{E

YO}III6EBAEI'DE XIT EIGENTI'XSUOIDII'}IGEN
IIICBTUOHTGEBAEI'DE

ALI,E GEBAEI'DEARTE{ ZUSAIO{EN

UOHNGEEAEI'DE OHNE
DAVOX:
UOHTGEBAEUDE HIT 1 UOENI'XG 1 )
T'OEIGEBAE!'DE I'IIT 2 TOENT'XOEI 1)
TLEITSI EDI,,ERSTELLEI{
YOEIGIIBAEUDE XII 3 I'. }IEER

mlorurccEx (ororE uoE{BErxE )
rOHlrHEIME

UOI{XGEBAEUDE MII EI GE}ITO{STOET{I'TIGBII
rICB"COUOEEAEUDE

ALLE OEBAEUDEANTBI ZUSIüI{EII

YOHIIGEBAEI'DE OnxE
DAVOX !
YOMGEEAEODE UIT 1 |OHII'IIG 1)
TOEIGEETEUDE XIT 2 UOHIUIICBI 1 )
TLEIIISI EDLERS?EI., LNT
TDEXEEBAEI'Dts XIT 3 I'. I{ESR

UOETI'NGEI{ (OBE UDHIBEIME)
YOHNEEII.IE

COHNGEBAEUDE I,IIT EIOEITUMSVOHNI'ilGEN
NICH$OMGEtsAEI'DE

ALI,E GEBAEI'DEANTEN ZUSAXI.IEN

1 Förderungsvolumen 1. Halbjahr 1976

DARI,ilTER: 1. FOERDERUNGSUEG

113 53 680 678

57?5957
2:',:10
51 42 '1! '1:
:l'::

113 54 693 678

2. FoERDERI,}TGS-VEG (EINSCHL. REGIONALPROGRAI,IM DES BI,NDES)

103 111 14 159 156 3

GEBAEI'DEART

BAUHERX

HEII,F
PUET.

E
(BET.
rEN)

696

13

IJ

78

59

2

14

,:
91

62

59
J

:
:

62

101

99i

2

:
99

l
77

180

103

99
J

1

7:

179

2420

1710
423
,2

197I
,r!

3077

455

376
42
24

11

:
:
:

20

98

:
12

:
111

99

I
56

77

235

5656

76

235

24

21
2
1

:
24

5
4

:

386
69
27

3:

,2

540

385
71
27

3:

23

542

73

50
7

?
11

?

?5

4@

385
40
24

98

:
56

156

77

773

REGIONALPROGRAXI.I DES BUNDES

'lo1

101

99

?

IOHIIGEtsAEUDE OINE
DAVON 'UoEITGEBAEUDE xrr 1 voE{uüc i )
yoHtTeEBAEUDE lrrr 2 YoEuxoElr 1)
N,EINSI EDLEISTEILEN
UOHXGBAEI'DE MIT 3 U. I,IE.EE

uoErrwoEN (oElE YoETEETHE)
TOITXFEII,TE

UOEXOEBAET'DE HII EIGEIITO}TSTOEXI'TGEN
XICB]ICOIDIGEtsAEODE

AILE CEBAEUDEARTEN ZUSAT,IUEOI

[oH]TcEE EUDE OEIE EIOEAUXSYoHIUXoEN
DAIIOI r
9OEXOEBAEI'DE HIT 1 UOEI{DXO 1)
UOHIIOEBAEUDE XI? 2 rclDlUTGElI 1)
rl,EIXSIEDIERSTILIAT
TOEIOEtsAEUDE I.II? 3 U. MEER

tDtorllrcil (oErE rcE{EErüE)
9DHf,EgIMT

YOETOEBAEUDE MIT EIOEIITUIISTOE}II'NCEN
NICgfCOHTOEEAEI'DE

ALLE OEBAEI'DEAI?EII ZUSAIiII{EI{

159

99

:
156

98

:

'1752
663
,7

1?o3
1

658

2473 481 4832

DATWTER! 1. FOERDERUf,GSCEO

1752
422

52

1752
661

57

123
18

1703
1

:
j

20

111

98l
12

:
111

14

11

5

J

J

76

76156

NOBDBEEIII-UESTFALEN
FOERDERI'NG IIISGESAI{T

2473 425 4176 4174

101

2159

215
63

6

738
114

48

558,12

4834

56

1

51

52
7
2

:
61 2159

452

386
42
24

696

696

658 696

696
242

Q8

408

23

478

,19 517

15

696

zloS

+i6
?

GEFOERDERTE IIOHNUNGEN SONST. GEFOERD.

UOHIIEIIIIEITENDATU}+TER

IN IIEI'BAINEN

zv-
SAI,IXEU

TEILBAU
(!{EUB U)

INS-
GESAI{I zv-

sAt'tuEN

FETIG-
TEILBAU

voll GE-
BAEI'DE-
EIGEN-
TUE}{ER

GENUTZT

EIGEN.
TI,uS-

UOHNUN-

GEN

FOER-

DE-
RUNGS-

FAELLE

GE-
MEI'DE

(IEUBAU)

GEFOEß-

DEBTE
lJOHN-

FI,AECHE

AHL 1 OOO nzA

1) OmE TLEIISIEDLEn9TELLEN

450

-12-

4r2 408 408



GEBAEI'DEART

BAUIIERI

FIER-
DE.

RI,NGS-
F'AELLE

1 Förderungsvolumen 1. Hatbjahr 1976

ANZAI{L

2. FDERDEnUNGSUEG (EINSCHL. REGIoNALPRoGRA!.{I.I DEs BT,t{DEs)

1965 2O1 3 352 3657 3657 37 1707

HEI}T
PUIEI.

D
(sEr-
lEN)

288

635 288 288

635

635

UOHIIGEBAEI'DE OI{NE
DAVOT:
UOHNGEBAEUDE MIT 1 UOHNT'}IG 1 )
UO}OIIGEBAEUDE MIT 2 

''OHNIJNGEI 
1)

EJEINSI EDLERSTELLEN
YOH}IGEBAEI'DE XIT 3 U. I,IEIIR

IroHNLl{cEN (oltrrE cortr{HErr,tE)
COHTHEIME

UOENCEBAEUDE HIT EIGMITI'MSUOI{NIJNGEN
lII CI TTOM{GEBAEI'DE

ALLE GEBAEI'DEARTE{ ZUSAXT,iEI

UOHNGEBAEUDE OSNE
DAVOil:
UOHIIGEBAEI'DE UIT 1 UOIIXI'NG 1)
TDHUGEBAEUDE I{IT 2 UOIIIT'NGEI{ 1

rLEI}TSIEDLERSTELLEN
UOHNGEEAEUDA MIT 3 U. MEIIR

coHxlrNcEr (oBxE uoErHErxE)
YOH}IHEIME

UOHNGEBAEUDE I,IIT EIGE}ITI'MSUOIüI'XGEI
rICPT9OIilGEBAEUDE

AI,LE GEBAEUDEAXTEN ZI'SII{I{EI{

AILE GEBAEI'DETETEX ZI'SAXXEII

AILE GEBAEI'DEARIEX ZUSA}O{ET

YOENEEII{E

535

201 3 4292

REGIOIIALPROGRAI+{ DES BDilDES

2O1o 344 3654 3654

't21 1668 1 668

HESSEN
FOERDtsRUNG IIISOESAI{T

Q6 4OO5 3888

288

,aä

288
1364

381
28

ut:

2599

191

1962

121 1668
1

1 366
592

30

1 668
1

1366
382

28

236
1

165
56

3

1366
592

30

t,:

4292

54

46

31
5
1

:
37

1352
330
24

7
1

635

1707

arl

2596

1362
381

2B

1 690
5a:

191

2678 2597

2000,tl 1 953
546

1558 203ryel

1364
592

30

,r2

4289

't364
,92

30

ar:

4289

1364
382

28

"r2

2010

164
56

5:

398

242
99

64
1

a:

469

8?
1

3()5
92

,41

,2

990

1 658
918

310
e1

,44

52

998

39

:
3:

2

85

30,
4:

21

:
375

37

31,
1

37

17o,

1 350
330
24

:

1705

2589UOH}IGEBAEUDE OH}IE EIGENTIIMSVOHNI'}IGEN
DAVON 3

rcBNGEBAET'DE MIT 1 UOTOIUXG 1)
YOHIIGEBAEIIDE MIT 2 UOEII'XOEII 1)
TLEINSIEDLERSTEI,LEf,
YOIIXCEBAEUDE }IIT 3 I'. t{EP

YOnrcIrxGEI (OEIE TOEIEETXE)
VOHTHEII'IE

MMTGEBAEI'DE üIT EIGEXTU,TSTOHXU}IGEN
TICHTUOIO'GEBASUDE

2000
106:

I 963
1 010

2000
,'r!

316

2. FoERDERr,iloscE€ ( ErnscBL. BEcroxArpnocrnro{ Dcg BUxDEg )

480

334
85

51

:
481

125

36

:
6T

12'

278
77

,3:

767

47?2

19

:
19

19

12

,i

12

96
1

,12

3444

381

310f
25

,:

915 12

2597

DARUXTER, I. FOERDERI,f,GSUEG

375 8o 946 938

433

2296 2221 324 3035 2926 355 2233

712

766

,,:
4554 2589

356

310f
TOHXGEBAEI'DE OHIIE EIGtsNTI'USrcHTUXGEX

D rrotr!
9OBTGEBAEI'DE t{IT 1 UOBXI'XG 1 )
UOEXGEBAEI'DE HIT 2 MEIU}IGEI 1)
XLEI}TSI EDLERSTELLEN
rcENGEBAEI'DE I{IT 3 I'. IIEERyoilurcEr{ (olorE roElircErnB)
9OHIIHEI}IE

mIilCEB ^EUDE MIT SIGETTO,MUOmUIGEX
TICETflOEIOEBATI'DE

52

52

TIMIOEIEAEUDE OIDIts EIOSIIUIISU()ETI'XOB
DAlrOXr
YOBTTOB EUDE lrlt 1 mEXEXO 1)
UoEoEARUDE HIT 2 UOmUOET 1)
TLEITSI EDLERS?ELLE
THNOEAEITDE MIr 3 U. I'IEERyorilti[cEr (otilE rcril{nEr}a)

uoHlroEEAEUDE XII EIOETIU{SflOEXETOEIT
HICMEIGEBAEIDE

1 690
974

1 690
53:

?9 371 , er0 ? 121-
t: ,.2 ,r: I :

382 37rO 36{0 316 2233

19

:

19

:
19

12

:
'12

12

62
1

:

70
1

714 7r2

714AILE OEtsAEUDEARIEN ZUSA}IXEf,

DABUIITEE
SONST.GEFOERD

UOHNEIIIIDITEI{
IN NEUBAIIIENGE-

BAEI'DE
(NEUBAU)

GEFOSR-

DERTE

WOHN-

FUTECI{E

INS-
GESlrfl m-

SA}IilEN
FERTIG-
TEILBAU

vox GE-
BAEI'DE-
EIGEN-
1I'EI{ER
GETIITZT

EIGEII-
fl,l,ls-

T,OHNUN.

GEN

zv-
sAto{Ex

DARUNTEN

FERTIE
TEII,BAU

(l{EuB^u)

AIIZAHL 1 ooo Ez

1 ) otolE EErlsIEDIrERStEtLEn

3010 2221

-13-



GEBAEI'DEART

BAUHERT

1 Förderungsvolumen 1. Halbjahr 1976

REGIOTALPEOGRAUT,{ DES BI'NDES

2133 31O 2920 2815 34 2146

1592tr2

328

708

HEI}L
PL Sr-

ZE

(BET-
lEN)

UOHTTGEBAEUDE OHNE 2204
DAYON:
mmcpeepupo Hrr 1 uoENrrNG 1)
YOHNGEBAEUDE MI? 2 UOHIII'}IGEII 1 )
TLEINS I EDLEESTEI,LE}I
TOHNGEBAEI'DE XIT 3 U. I'TEIIR

Yonrwenr (oilE rot[lHEruE)
rcE}TTEII.IE

1621
5't2

1621
,5:

1621
5r:

1458
303

1592
o82

7?o
130

14

904 860

9'
88

56

271
77

I

193
34

28116

90

10,:
,o:

a91a

349

'ro2

3629

708
UOEI{GEBAEUDE ilI' EIGEN?I'üSMBNUIOEN
NICETgORIIGEBAEI'DE

ALLE CEBAEI'DEARTEII ZUSAI'TMEN

YOHXGEBAESDE OH}IE EIGEIITI'T{SUOBXI'NGEX
DAVOI:
iomrcrgrsuDs t{rr 1 ronlurlc 1 )
iomoeeeeuon ilrt 2 uoErIrNGEx 1)
TLEINSI EDLENSTELLEII
rcETGBAEI'DE t{I? 3 O. HEEN

YomIrNcEf, (otilE uoEIBErl'tE)
UOEIIEEITE

UOEIIGEBAEI'DE UIT CI GENTO{SUOEIII'XGEX
TICHTTOHXGEBAEI'DE

ALLE GEBASUDEÄR?E!{ ZI'SAXI'IEX

YOE}IGEBAEUDE OXXE EIGEIfOHSTBXI'XGEN
BYOT:
romce8B puDD Hrt 1 uomuxc 1)
TOENOEBAEI'DE T,TIT 2 UOHNI'IIGEX 1)
rLEIt{SIEDLERSTELLEN
UOIINCEBAEUDE I{IT 3 U. I{EBN

voHrarrxcEtl (oE{E YoIDIBETxE)
TOEIEETXE

YOTIXGEBAEqDE l{I? EIGEIfI'I{SrcIEIUNGEN
fICETCOIOIGEBTEIIDE

ALLE CEBAEI'DEAXTEI ZUSI}IXE}I

UOIIXGBBAEUDE OEXE EIGEI?O{STOBIIUI{GEI
D IrONt
UOH}IGEBAEI'DE I'TIT 1 UOEIUTo 1)
YOETCEBAE0DE XIT 2 TOmUXOEil 1 )
TLEINSIEDLEESTELLEX
MHXGEBAEI'DA HIT 3 U. MEET

TDEII,TIGEN (OEIE TOENEIME)
YOEITSETUE

UOBI'GEBAEI'DE UI? EIOE}ITI'TSTOIITI'TO8
NICE1TOBGEIBAEUDE

ALLE GEBAEI'DEATTEI{ ZUSITHEN

MTNGEBAEIIDE OHNE EIGETTI'MSYOH}II'}TGE'N
DAI'OT:
YOHNGEBAEUDE t.{IT 1 UOHXI'NG 1)
rcSXGEBAEUDE I{IT 2 TOEII'XGEII 1)
TI,EINSIEDLENSTELLEN
TOBIIGEBAET,DE }IIT 3 U. t.'EiIIB

vorollrxcDN (ot0{E uoErHErHE)
YOHNHEIUE

YOENGEBAEI'DE ITIT EIGEITI'T,I§UOHNI'XGEN
IiIICE I'OEf,OEBAEUDE

ALI,E GEBAEI]DEAR?EI{ ZI,SAI'O'IEN

3682133

1481
44

16

1681

770
1?1

15

173

1 037

707
269

1

a:

ar:

't210

3523

1 383
412

'15

1599

349 2146 7o8

RHEINI,AND-PFALZ
FOERDERI'I{G INSGESAI{T

2?3 2722 2185 23O 1772 281864 1742

1481
303

15

1 383
282

15

174
43

1

28

,i

28

64
1

,,:
2100

950

45
1

:
882

45
1

63

28

28

:
:

61
1

:
771

l
z5B6

'rtr_

,t2

2958

54
1

,2

293

,12

I
1 600

986

585
251

1

42OU

85
26

o

'1
131860

23O 1772

,a:

236

173

,t742

ESXI,TTER: 1. FOERDERI,NGSUEG

698
124

14

88
17

1

698
't61

15

755
130

882 156

162

1214 985

896

114 876

114 872

'114 876 173

28

28

63

63

28

"d
:

28

:

8961't 6

2. F0ERDERITNGSYEG (ErtrscHL. RTGToNALPRoGPT!'IH DEs BUNDES)

49
1

:

'rrz

a:

'17441023

11? 1041

711
173

1

,:
'rr2

1077

900

707
173

,l

'2
,,,,2

1o73

16

85?

682
r58

1

,:

:
8r?

585
158

1

711
269

1

103
11

703,r2

REOIONALPROGR,MT DES EUNDE§

't 17

86
26

o

2

a:

131

983

682
251

1

49

983

103
,1

699
ar2

t72

173

GEFOER.DEN?E UO! SONST. GEFOERD.

UOHNEINI{EITENDATUITIER

IN NEUMIJTEN

zu-
sA}{l,tEu

FERII+
TEILBAU

(}IEUB^U)

VOI,I GFF

BAEUDE-

EIGEN-
TIJEMER

GENUTZT

EIGEN.
ftJMs-

UDHNI'N-
GEN

zv-
SAüMEN

FERTIG-
TEILBAU

GEFOER-

DERTE
l,IOHN-

FLAECHE

INS-
GESAT,M

GE-
BAEUDE

(NEUBAU)

FOER-
DE-

RUNGS-

FAELI,E

AIIZAI{11O0On

1 ) ororE TLEIITSIEDI,ERSTELLEN

-14-

114 872

Alrz



GEBAEIJDEART

BAUHERX

4284

2824
1354

2

222
6

4030

2716
1',t99

108
5

2

4032

2757
141 1

J

2?16
1 302

3

i
4736

720

492
226

2

2732
1258

1

1731
7":

19

4480

3761
?'t2

476,r3

t{Enr-
PLAET-

ZE

(BE?-
TEN)

270

1 Förderungsvolumen 1. Halb;ahr 1976

BADEN-hIUERTTEMBERG
FOERDERI'NG IilSGESAUT

UOHNGEBAEI'DE OI{NE
DAYON:
9DHNGEBAEUDE MIT 1 UOHNI'NG 1 )
YoHNGEBAEUDE MIT 2 UOHNUNGEII 1 )
P,EINSI EDLERSTELLHlT
TOIilGEBAEI'DE T1IT 3 U. ME}M

UoHNI,IIGE.I (OID{E UOIOIHEIME)
UOIIIIHEIIlE

T,OIOIGEBAEUDE MIT EIGENTI'XSTDHNI'NGEI{
NICHTCOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEI'DEARTEN ZUSA}.{YEN

UO}NGEBAEI]DE O}NE EIGENTI'T,ISYOI{I{U}IGEII
DAYOT:
YOENGEBAEI'DE I,III 1 TDtrUXG 1)
YOnI|GEBAEI'DE HIT 2 UOEIUilGEI 1)
TLETNSIEDIEXSTELLEII
TOIII{GEBAEUDE T{IT 3 I'. HEEX

UOHII,NGET (OE{E ME{BEIME)
rOm'IHEIME

UOENGEBAEÜDE MIT EIGENTOUSVOENINTGEN
NICIfI\IOH}{GEBAEUDE

AI,LE GEBAEI'DEANTEN ZUSA}II,IEII

COHNGEBAEUDE OHNE EIGENTI,}{STDHNI'XGEN
DAVON:
TOHTGEBAEI'DE MIl 1 9OHNI'NG 1)
TONGEBAEUDE MIT 2 UOHNI,NGEX 1)
TLEINSIEDLERS'ELLEf,
COEICEBAEUDE MIT 3 U. MEHE

UoHNLNGEI| (OmrE COrOßErlrE)
LIOHNHEIXE

5100 5899

161

845 8005 7794

945 91 1

3250
1642

5

3196
1512

5

462
to2 3224

1484
J

5066

33zlo
1 601

4

112
9

r 58o
8

4741

3196
1403

4

6654

7

4748

782 7'11

583

404
185

0

266
8

'1219

23
1

134

615 4732

21

928

544
,o1

275

,ri130
8

84
10

108 9
114

1074
112

1 891
14

18 82
13

! 7
175

652

56

1 888

1888 928 275

270

,zlo

DARI,NTER: 1. FOENDERI,NGSVEG

51t
24'

110

62
28
o

'16
4

14
J

480
204

2

22
J

716

6
7

?75
778

1

89
1

493
231

42

'!
480
210

218 218

266

310

68
72

170

3
13

1010 1184 69

2. FoERDERI,NGSYEG (EINSCHL. REGIONALPROGRAHH DES BI,NDES)

723

,r2

266

573 5155 4988 559 4012

310

618 5

5

:
5

7

342
157

o

420,a:

98
6

1 358
2

20

1 650
3

68
6

871 855

1622

21!
":rcHXGEtsAEUDE t{IT EIGETTI'MSUOEI{WGEN

NICITTgOENCEBAEUDE

ALLE GEEAESDETRTEN ZUSAI+IEI{

UOHNGEBAEUDE OHIIE EIGEDITUMSMHXI'IIGEII
DAVOT:
rcHilGEBAEUDE HIT 1 UOIDIUNG 1)
YOHNGEBAET'DE I'{IT 2 UOIOIUNGEN 1)
TLEITS I EDLERSTELI,E}I
TOBNGEBAEI'DE HIT 3 U. I.IEER

vor{NITf,GEN (OrOlE UOmHETUE)
UOI{NHEIXE

T'OTIf, GEBAEUDE MIT EIGEilTI'T,ISTOHNI'NGEI{
NI CHTCOHilGSBAEIIDE

AI,LE GEBAEUDEAXTEN ZUSAI{I{EII

UOHNGEMEI'DE OH}IE EIGENII'I,ISYOHNI'NGEX
DAT/ON !
COI0{GEBAEUDE MIT 1 UOHNI'NO 1 )
UOHNGEBAEI'DE YIT 2 rcHNUTGBI 1

I',EINSI EDLERSTEI,LEI{
UOHTGEBAEUDE I.IIT 3 U. MEHR

UoHNITxGEF (oEtE YornlHErxE)
UOHIIHETME

UOHNOEtsAEODE I.IIT EIGEXTI,XSUOHIII,NGEN
lIIC}ITI'OHTIGEBAEI'DE

ALLE GEBAEUDEARTET ZI'SAI{XEN

711 6786 6610 583 rtol3 1622 618

REqIOIALPROGRAT,II,I DES BI'I{DES

377 3520 3436 410 2471

5644

2644 2547

138

14 171O
31

855 7918

113 111

'1616
6

1751 17378ro 79422
810
107

796
107

1275
6

1625
6

3658

4692

3774,"2

99

4526

371 8
,r1

1737
709

1

102
12

591',|

371 I
t11

'1342

17O9
4

7624

1275

17',to

1710

124

75
,?

!

124

't578

't>li

216
93
o

62
6

107
0

44

312
97

1578

'r>li

:
: 12751012

2

2149

1269
6 1

24724801 4711

BAYEEN
FOERDERUNG INSGESAIIT

723 6177

453 3792'lo2_ tt:

4480

418

598

419
58

,',:

tr2

924

14o298
7o

GEFOERDERTE IdOHNUNGEN

DARUlinEE
SONST. GEFOERD

IJOHNEINHEITEN
IN NEUBAI/IENFIER-

DE-
Rt,NGS-
FAELLE

GE-
BAEUDE

(NEUB^U)

GEFOER-

DERTE

LiOHN-

FLAECHE

INS-
GESAI.TT zu-

SA!{MEN

TERTIG-
TEILEAU

voil GE-
BAEI'DE-
EIGEN-
TIJEUER

GENUTZT

EIGEN-
fws-

IIOHNUN-

GEN

zu-
SAIOIEU

DARUNTER

FE|RTIE
TEILBAU

(NEUB^U)

ANZAHL 1 0O0 nz

1 ) OHNE TLEINSIEDLERSTELI.EN

534t

1

4527

-15-

1578 1578

,



1 Förderungsvolumen 1. Halbjahr 1976

GEBAEI'DEART

BAUTIERX

HEIIL
PLAET-

(BET.
rEx)

UOn}IOEBAEUDE HIT 1 TOBTI'IIG 1)
UOM{GEBAEI'DE }TIT 2 rcHNI'}iGEX 1)
TLEINSI EDLERS?EI,I,EN
YOTITGEBAEI'DE UIT 3 U. ilEUX

COHTI'NGEN (OINE UOItr{HEIME)
UOHNEE]I.IE

YOBilGEBAEI'DE }{IT EIGENIO'ISYOBXI'}JGE}I
TICI TYOE}ICEBAEI'DE

ALLE GEBAEUDEAXTEN ZUSI}II{E{

TOIIIIGEBAEUDE OHNE
DAI'ON:

UOE}IGEBAEI'DE OHTE

TDNXGEBAEUDE OnIE

30

24

l
:

15

45

359
54

474

360
55

39
20

85
J

562

700

163
46

3

163
46

I

c

I

a

1

DANUX?EN:'I

480 182

344 44,3 1

7'.t 5'112 70

.12'l 2

481 196

FOERDERI'T{GSTEG

1 301 1267

360 344
61 59

,,: ,,:
145 145
31 4

1477 1416

4876

3432
,rr_

413

413

4D67

3&2
aa:

4644

3374,,:
478

1578

,slÄ

1578

',>16

145

145 1578 15'tB

2. FOSnDEEITTGSyEG ( ETXSCEL. REOIOIIALPROGRI!{I'{ DES BUIIDES)

4218 4046 541 568

395
57

,r1

,,]
879

558

395
57

,,:
,r1

879

DAVOI !
THIIGEBAEI'DE XIT 1 UOH}II'NG 1)
UoENGEBAEODE !{rT 2 YOEXWGEf, 1 )
TLEIISI EDLEBSTELLEI
rcHXGEBAEI'DE UIT 3 U. HEFR

YOmITXGET (OEIE YOETf,ETXE)
TOEIIIIEIUE

VOHI{CBBAEUDE I{I? EIGEXTI'I{SYOBIIUNOEIII
rICEII'OHIIGEBAEUDE

AI,LE GEBAEI'DEAN?EM ZUSATHEß

34'14
770_

1114
641

49
e2

554
125

3

34 31 37 5r1

156' : ": 
1565

5783 4046 669 6441

4218

1564

6208

RECIOIIALPROGMI,'I.{ DES BI,NDES

1565

4067 1565

Df,VOf,:
UOEXGEBAET'DE XI? 1 UOHI!}IO 1)
9OEIOEBAEI'DE t{IT 2 TOEXUNGET 1)
TLEIIISI EDLET,STEL I,EN
UOHTIGEBAEODB XIT 3 U. UETIN

YoHNrrrIcEr (orolE uoErEErtE)
UOEI{BEII.{E

3414
770

1565

o'r2

1564

6208

736

5r:

156,

6441

409
95

,"2

569

3374
641

31

4046

684

SAANI,A}TD
FIERDEPI'IIG I}ISGESA}IT

87 754

67 55516 143o3

213

3432,": 3374,,?

162
31

3

554
126

3

,55
142

3

4067

3402
,r2

4057 155'

700

138

138

212

rcHTGEBAEUDO HII EIOEITI'XSMETI'ilGEN
XICEfUOIü[CEBAEI'DE

AI,LE OEBAEI'DEAXTEI ZUSIXI,TEII

116,

,783

718

567
146

3

,3:

856

227

174
,0

a

UOEf,OEBAEI'DE OHNE EIGflII'}ISIOHXI'XGE}I
DAI'OT:
YOHTIGEBAEI'DE T,TIT 1 UOEIT'XC 1)
mHI|GEBAEUDE UrT 2 uOEUtlGEl 1)
ILEI}ISI EDLENSIELLEII
VOHIIGEAAEI'DE MIT 3 U. XEIIN,

uoI[[LucEN (oElE rcEIEErt{E)
UOI{!{EEII'IE

YOEXOEBAEUDE HIT SIGEf, TUUSUOHXU}IGE:N
rICEITOHI{CEBAEI'DE

AI,LE GEtsAEUDETATEI ZUSAI,IMEI

UOHTGEBAEI'DE OEIE EI@TIID{SYOINU}IOEII
DAVON !
UOHI{GEBAEI'DE I.IIT 1 TOTOIUTC 1)
UoHI|GEBAEUDE Hrr 2 voHxuNoBl 1 )
rLEI}TSIEDLENSTELLEX
UOMGEBAEI'DE I,TIT 3 I'. MEHN

rorNLNcBr (orotE rroFIBErxE)
9OEIBEIME

YOEIGE8AET'DE MIT EICEf,?I'USSOHNI,I}IOEX
NICH?gOHXGEBAEI'DE

ALLE GEBAE|I'DETXTEN ZI'SAXXEII

684

!,213
: '.: 13:

96 892 874

DARI,}TTER! 1. FOERDENUNOSUEG

196 25 212 196

41

33

:

:
41

'18

'17

1

:
18

:

162
31

3

l

20

o

:
2'

38

30

:

=
38

l1

UOIilUNGEN SONST. GEFOERD

l{OH}IEINHEITENDARUltTEN

IN NEI'BAUTEN

zu-
sAüt{EB

FERTIE
tEII,BAU

(xEUBAU)
FERTIG-
TEII,BAU

VOI{ GFF

BAEUDE-
EIGEN-
TUEMER

GENUTZT

EIGEN-
rws-

UOHNUN-

GEN

GE.
BAEUDE

(t€uB U)

GEFOER-

DER?E
IOHN-

FIÄECHE

INS-
GESA}fT zu-

SAI{ilEN

FIER-
DE-

RI'NGS-
FAELLE

ANZAHL 1 OO0 ne

1 ) OIIIIE TLEINSIEDLERS?ELLEN

228 196

-16_

197 212



1 Förderungsvolumen 1. Halbjahr 1976

GEBAEIJDEANT

BAUHERR

YOHNGEBAEUDE
rOHNI'NGEN

T'OHNHEIME

VOHNGEBAEUDE MI? EIGENTI'MSYOHNI'NGEN
NI CITTTOHNGEBAEUDE

YOENGEBAEUDE MIT EIGENTI'I,ISVOHIII'NGEN
NIC}ßTOHTIGEBAEUDE

2. FoERDERI,NGSvEG (EINSCHL

491 488 62

REGIONALPROGRAI{U DES BI'NDES )

542 
'N 

10 488

392 392 9 3929? 95_ : '2

't 37 137

10679 677

UOHNGEBAEUDE OHNE EICEiTTWSUO}INUNGEN
DAVON:
UOHNGEBAEUDE MIT 1 WOHNIJNG 1 )
UOHNGEBAEUDE MIT 2 VO}tr{UNGE{ 1 )
TLETNSIEDLERSTELLEN
MHNGEBAEI'DE MIT 3 U. MEIIR

UoHNt NGEN (ot+{E uottrlHErME )
UOHNHEIIi{E

MHNGEBAEI'DE MIT EIGENTI'I,ISUOHNI'T{GEN
NI CHTUOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEI'DEARTEN ZUSAI'IMBI

UOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTI,uSUOHNI'NGEN
DAVoN !
UOHNGEtsAEUDE MIT 1 MIINT'NG 1)
rcHI{GEMEI'DE I.IIT 2 MMTUNGEN 1)
TLEINSI EDLERSTELLEN

MIT :

(orNE
3 U. MEHR
mlorHEruE)

TEI}I.
PLAST.

7E
(BEr-
TEN)

5:

392
94

:

393
96

47,]

136
10

131
17

116
14

1917
358

1909
368

132
7O

427 468

11

343

137

193

3

:

3

:
2

71

137

488

389
9:

'tt!

628

46
389

95

488

484

389
95

YOENGEBAEUDE t,T]T EIGENTT'XSUOHNI'NOEX
NICBTUOHNGEBAEUDE

AILE GEBAEUDEAXTEN ZUSAI,IT'{EI{

IIOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTOHSUOEIII'}IGEN
DAVON:
VOTINGEBAEUDE MIT 1 UOHNI'NG 1 )
TIOETGEBAEUDE !{IT 2 UOHNI'NGEI'I 1)
TLEINSI EDLERSTELLEN
UOHNGEBAEUDE MlT 3 I'. MEHR

ToHNUNGEN (OItr{E YOE{HEIME)
UOHIIHEIXE

UOHNCEBAESDE T,IIT ETGENTUHSYOHNIJNGEN
NICHTUOH}IGEBAEUDE

ALLE GEBAEI'DEARTN ZUSAI,II{EN

UOHNGEBAEI'DE O}INE EIGE{TUMSTOHITI'}IGEN
DAVON:
UOHNGEBAEUDE UIT 1 UOItr{I'NG 1 )
gOBNGEEAEI'DE HIT 2 YOBNI'NGETI 1 )
TLEINSI EDLERSTELI,EN
I,OENGEBAEI,DE }tIT 3 U. I.{EHR

rcHilI'NGEßI (OINE YOTNHSIHE)
YOIOIHEII{E

REGIONAI,PROGRTI,IIII DES BI'NDES

484 62 537 535

137

672

BERLTN (cEsr)
T.OERDERT'NG If, SGESAI,IT

652 229 3194 3186

4@ 50 4@ 460

'2:'23e

15 193

652 244 3379

DARI'NTER: 1. FOERDERI'NGSCEG

187 2644 2636

36 326 326

:r:33

175
1g

414
a:

162
10

158
17

2327 2319 '.t64
368 358 70

389
93

53

389
95

53

,t!
674

59
134
:

ot:

,'t2

666

153

134

,2

193

3387

497

387

'!
94

98

595

342

7l47

:
:

71

2

137 137

484 137484623 I

193

3

:

3468

335

326

'9

336

132

128

I

2. FoERDERUITGSUEG (ErxscHL. REGrolrALpRoGMr,fi DEs EITNDES)

'r2

443

332

259
11

489

326
,7

3

:

:
t

77

77

7o
2

:
382

155

128

:
24

58

213

! 7777

ALLE GEBAESDEARTET{ ZUSAIA,IEN

I'OH}IGEBAEI'DE OINE EIGENfl'}ISUOHNI'NGEII
DAVON:
UoHNGEBAEUDE }{IT 1 TOmlU}{G 1)
WOI{NOEBAEUDE MIT 2 TOHNI'NGEN 1)
TLEINSI EDLERSTEI,I, EN
UOHNGEBAET'DE MIT 3 I'. I.{EER

I,oHNI,NGBI (oETE UOTtr{HEIHE)
UOI{I{HEIHE

489 194 2721 2713

-'t7 -

550

134

:
or:

',,:

666

42

14l
,1

95

59

1

32

2

100

116

ALLE GEBAEI'DEARTEN ZI'SAI,IilEN

GEFOERDERTE UOI{NUNGEN

DARUMER
SONST. GEFOERD.
T,OHIIEINIDIIEN

IN NEUBAUTENFIER-
DE-

RTINGS-

FAELLE

@-
BAEUDE

(}EUBAU)

GEFOER-

DERTE

woHN-
FLAECHE

INS-
GESAI4T

SA,IMEN

FER?IG-
TEILBAU

vor,r GE-
BAEUDE-

EIGEN-
TT'EMER

GENUTZT

EIGEN-
Tt HS-

UOHNUN-

GEN

zv-
SATA{EU (NEUBAU)

FERTIE
TEIL

ANZAHL 1 OOO nz

1 ) OIO{E TLEIIISIEDLERSTELLEN

163 50 132 116

:



GEBAEIIDEATT

BAUHENN

1 Förderungsvolumen 1. Halbjahr 1976

&EGIONALPROGNTXH DES BI'NDES

HEI}l.
PLAET.

7E
(BEr-
rrr)

UOEf,GEBAEI'DE OE}IE 107

84

:

103

82l
,2

32

135

32

9

:
,2

:
35

433

84

:

83

81

=

:
83

4:

44

a
477

347

a
477

433

84

i
71

:
32

2

DArro[:
COEIGEBAEUDE üIT 1 UOTOIING 1 )
UOEIOEBAEI'DE I,IIT 2 9OHXT'NGEH 1)
TLEIIISIEDLERSIELLEN
TDMIGEBAEI'DE }TIT 3 U. I{EER

cotNEITGEN (OrilE YOIDIESTI{E)
UOIBIEEI}TE

347

UOHIGEBAEI'DE MIT EIGE{TI'USVOEIII'IIGEII
lIICHTUOErGEBABSDE

ALLE GEEAEUDEAXTEI ZUSA}II{EN

1 ) oIOIIE E,ETNSIEDLERS?EI,LEN

'to7 76

GEFOERDENTE UOI{NI,INGEN SONST. GEFOER.D.

UOHI{EIXIEIlSNDARU}I!EE

IN NEUaAT'TEN

zu-
sA}txEr (!{EUB U)

FERTI
TEI

INS-
GESA!T zu-

SAI,IHEN

F'BTIG-
TEII,BAU

voH GE-
BAEI'DE.
EIGEN-
TI'EXER

GENITTZT

EIGEN-
fln{s-

UOHIII'N.
GEN

TOER-
DE-

Rl,NGS.
FAELLE

GE.
BAEI'DE

(!GUBAU)

GEFOER.

DERTE

Y0t{N-
FLAECHE

1 ooo nzAIIZ

-18-



DAVON ZgR

BI'NDES -/LANDES}TITTEL
FUER DEN

1 . FI]ERDE-
RUNGSTEG

2. FIERDE-
RUNGStiTEG

oBJETT-
BEZOGENE

BEIHILFEN
INS-

GESAlfr 1 )

AUF-
IdENDT,NGS-

DARLEHEN SE

AUF-
I'EI{DUNGS. INSGESAl,T ZINSVER-

BILLIGUIIG
TILGI'NG

2 Förderungsmittel nach Gebäudearten 1. Halbjahr 1976

DAVON

GEBAEUDEART

FOERDSRI'NGSUEG

552635

1O68 59
275?8

91 10

302653
116425

16217
1656

552535

1058 59
2?578

91 10

302553
116425

16217
1656

58o5o8 3)

2',!223
97

32866
5998

2469

56103

4383
547

HI SCHFOERDERI'NG

3O1 55

7928
1224

508

zIllsZIL
SCHUESSE

18 61
23

14o2
't9

'1774
11

766
19

263

67
25

't72

'tr!

4ro

4713

2368
70,0

30

235 172

88 53

2786 2088

Dt{

!,OITNGEBAEIIDE O}INE
DAVON:
UOHNGEBAEUDE MIT 1 VOIINI'NG 2)
I'OHNGEBAEUDE I,IIT 2 UOHNI'NGE}T 2)
If,,EINSI EDLERSTELLEN
UOHNGEBAEI'DE MIT 3 U. HtrIR

ITIOHNI,NGEN (OHTE VOIilIHEIME)
UOHNHEIME

UOHNGEBAEI'DE I,IIT EIGENTI'USUOHNI'NGEN
NIC}flVO}INCEBAEI'DE

AILE GEBAEUDEARTEN ZUS${I{EN

YOHNGEBAEI'DE OI{NE EIGENTI'MSUOHNI'}IGEN
DAVON:
woHNGEBAEUDE Mrr I LToHNIING 2)
UOHNGEBAEI'DE MIT 2 I'OItr,IUNGEN 2)
TLEINSI EDLERSTELLEN
YOHNGEBAEUDE MIT 3 I'. I.TE|IIR

WOHNI'}{GEI (OHNE UOHI{HEIHE)
UOHNHEIME

UOHNGEBAEUDE I{IT EIGENTI',I,ISUOHilI,NGEN
NICHTUOHNGEBASI'DE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSA{MEN

BUNDESGEBIET
FOERDERI'NG INSGESAüT

7459 131058 100202

59023 4940514806 124581025 853

14191

7295
2368

972
63

15226

238

12064 8618

9138 7843 1295 7526

432171
94

100

3939
449
1Q

1664
,o: 1227

""2
@16
1594

32

t7

?

,:

393
65

580508 1 1033 152379 1 18829

2758
2336

49905
6299

33531
3855

3574 18612
15

1770 372608 438

9376 g9't7 1359 8947

6355
38

71 762
14

174

DTXI'ilTgR! 1. FOERDERIJNGSUEG

53512 27893

486212310
7462 1 1 56 4976

1 104,,,2

6880 6182 698

351 5
43',l
14

5@9
2368

5p
63

'12667

2278

2640

9467

3238
390
14

1497,o: 2435
?26

30

a:t12

28821

82

1 8602
3619

301 5,,:

7634 1219 57 61

DAVON: FOENDERI,NG UIT HPITAI,I{IIJFmI AI,LEIN
YOENGEBAEUDE OHNE EIGENTI'USYOIINI'NGEN

DAVON:
UOHNGEBAEI]DE H]T 1 UOHNI'IIG 2)
YOHNGEBAEUDE }'IT 2 UO}INT'NGEN 2
K,EINSI EDLERSTELLEN
YOHNGEBAEUDE MIT 3 U. Utr{R

UOHNIJNGEN (oHNE YoItr{HEIT,IE )
VOHNHEIME

YOHNGEBAEUDE MIT EIGENTI'USrcI{NI'TGEN
}{ICHTTOHNGSBAEUDE

ALLE GEBAEI'DEA.RTEN ZI'SAII}'EN

22r659

I 58O
3258q4

159682
43725

877

226536

336359

97747
24225

87O6

'132981
72700

15278
1656

353293

FIOERDERI'NG MIT OBJEITBEZOGEIIEI BEIEILFETI ALL TN

615 - 23398 17750 2599UOHNGEBAEI'DE OENE EIGEIITI'MSUOHNT'}IGEN
DAI'ON:
YOXIIGEBAEI'DE MIT 1 YOH!{I'NG 2)
LIOHNGEBAEUDE I{IT 2 UOH}II'NGEN 2)
§EINSIEDI,ERSTELLEN
IIOHNGEBAEI'DE MIT 3 U. MEß

UOI+II'NGEN (OHNE UOHNHEIME)
UOIIIIHEII{E

WOHNGEEAEUDE MIT EIGENTI'MSSOIINI'NGEN
ITICHTUOHNGEBAEI'DE

ALLE GEBAEI'DEAETEN ZI'SAI{I{EN

IIOHNGEBAEUDE OIII{E EIGENTI]I{SYOHNI'NGEI{
DAVON:
UOHNGEBAEUDE MIT 1 MHNI'NG 2)
VO}üTGEBAEI'DE MI? 2 YOIOIUNGEN 2)
ILEINSIEDLERSTELLEN
YOHNGESAEUDE UIT 3 I'. MEHR

UOIINI'NGEN (OENE UOMIHEIT,TE)
UOIINI{ElME

I'OI{NGEBAEUDE UIT EIGENTI'}{SUOHNUNGEN
NICHITOHNCEBAEI'DE

AILE OEBAEI'DEAXTEN ZUSAIi'MEN

531
t1

17942
,26

I 3893
526

1090

24488

75?'ta:

1601 12't1

,t2 ,r?

3021 22@

5833 5375

476 3477: 57

5279 4971

5833 
'375

698

254
44

390

63

761

458

129,!
,o:

279
43

4!

499
63

,11

18377

1021
,11

62

6?7

56
438

14923
5472

3331
2368

1379
82

301

3161 6 10443 10029

10142

1846

47O9
3093

1 604
11

579
19

458 5311

1) ERSTE JAHRESRA?E.- 2) OENE TLEINSIEDLERSTELLEN.- 3) EINsct{L. DURCH ANNUITAETSHILFEN VERBILI,IGTE BAUDARI,EHEN IN IITMBURG, DIEVEGEN DER BESONDERHEIT DER FOEEDERI'NG IN DIESM.' LAIiID NICHT BEI DEN TAPITALI.{ARTT.{IT?ELN ENTHAI,TEN SIND.
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ATII{UIIAEISIIILFEII
DAVON ZI'I

ZINSvER-
BILLIGI'NG

TILGI'ilG

OBJETT.
BEZOG'ENE

BEIHILFEN
INS-

cEsAlfr 1 )

AUF-
UENDT'NGS-

DARLE}IEN

AUF-
IIEIIDUNGS. INSGESAITT

BI'}IDES.,/IÄ!IDESMITTEL
FOER DEN

1 . FIERDE-
RI,IIGSYEG

2. FOERDE.

RI'IIGSVEG

2 Förderungsmittel nach Gebäudearten 1. Halbjahr 1976

GEBAEI'DEART

F!ERDERUTJGS9EG

ZINSZI'.
SCHIJES§E

WOHNGEBAEUDE OHNE
DAI'ON I
yoHNGEBAEUDE Mrr 1 YoHNUNG 2)
UOI{NGEBAEUDE HIT 2 COHNUNGD{ 2)
TLEINSIEDLERSTELLEN
YOHI{CEBAEUDE I.IIT 3 U. I,IEI{R

uollNl,NcEN (oENE UoHNHETME )
UOHI{HEIl.'lE

I{OHNGEBAEUDE MIT EIGENTI'MSUOHNUNGEN
NI CHTI'OHNGEEAEUDE

ALLE GEBAEI'DEARTEN ZUSA{YEN

YOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTI,}ISUO}INI'NCBI
DAVON:
COHNGEtsAEUDE MIT 1 UOI{NI'IXG 2)
rcBNGEBAEUDE MIT 2 UOTNUNGEN 2)
TLEIIIS I EDLERSTELI,EI
UOENGEBAEUDE MIT 3 U. ME:HR

vOHNI,NGEN (OHNE UOTNHEII.IE)
UOHNHEIIiIE

VOHNGEBAEI'DE MIT EIGE}ITI'MSUOHNUilGEN
N]CHAUOHTGEBASUDE

ooo Dx

2. FOERDERIJNGSUEG (E]NSCHL. RECIONALPROGRAT,TH DES BUNDES)

- 7459 77351 72309 2127

- 2171 46?14 44543 423
- 94 13036 12085 18
- 100 417 4',15

- 2758 16884 1rO29 1 585
- 2336 3o1 237

- 3574 ltr?? 17684 o.:

- 1 1033 96121 90008 2559

REGIONALPROGRA!.I},i DES BUNDES

4189 73558 71865

1431 44550 44285
- 12066 12059
- 415 415

2758 16291 14870
- 237 23't

1 593

1421

3490

365

167,:
82s,

268

123
4!

50
38

358 270 an

97 2550

31 85

44

'7
1 581

868
2

22
14

87
12

a,:::

26 5

!

1751 1

1'

2@2
2595

2601
2595

14392

14392

216691

21G691 3)

77664

77664

174

7679 91258 I 9391 1867

SCHLESVIG-HOLSTEIN
115 3797 3795

- 1195 1194

116

768
1

5
5

ATLE GEBASUDEARI ET ZUSAI.IMEN

FOERDERI'NG INSGESAI,IT
DARUNTER!
1. FOERDENI'NGSUEG
2. FoEnDEnIrNGsaEc (ErNscHL.

REGIONALPROOMT,O,I DES BI'NDES )
REGIONAJ,PROG&N{I.I DES BI,NDES

FOERDERI'NO ITSGESA{T
DAXUNTE?:
1. FOERDERI'NGSTEG
2. FoERDERIII{GSUEG (EINSCHL.

REG]ONAIPROGN,MI.{ DES BI,NDES)
EEGIONA],PROGRI}IX DES BI'NDES

FOERDERI'NG ]NSGESAI.I?
DARI'NTER:
1. FOERDERUNGSUEG
2. FoERDERl,lrcsrEG (ErNscHL.

REGIONATPROGRA}.O' DES BI'NDES )
RECIOTCAIPROGRAI.IM DES BI'NDES

FOERDERI'}IG INSGE§AI.{T
DARI'NTER:
1. FI]ERDENI'IGSUEG
2. FOERDERI'NGSYEG (EINSCHL.

REG]oNALPRoGRA{M DES BUNDES )
REGIONALPROGRAI.IH DES BI'NDES

FOERDERI'NG INSGESAI,IT
DARI'NTER:
1. FOERDERI'NGSUEG
2. FOERDERI,NGSvEG (EINSCHL.

REGIONALPROGNATü DES BUNDES )
REGIONALPROGRAMX DES BI'NDES

2

l

7914 41 31

4'13'1

4'131

4131

HAI.IBURG
6107 2376

4770 639

NIEDERSACHSEN
235 17844 17481

- 3684 3321

235 141 60 1 41 50
20 14157 14157

7914
7659

1737
1737

820

1737
1737

BREI.IEN
4770

3974

353

353

3950

3950

914

914

796
792

796
792

31 828

31 828

NORDRHEIN-1{ESTFALEN
2@9 't5471 12994 2454

- 2471 - 2448

2ß9 13000 12994 6

22 12

12

10

10

1) ERSTE JAHRESRATE.- 2) oHNE TLEINSIEDLERSTEI,LEN,- 3
BESONDERHETT DER FOERDERUNG IN DIESEH LAND NICHT BEI

- 12994 12994

I) EINSCHL. DURCI{ ANNUITAETSHILFEN VERB]LLIGTE BAUDARIEHEN
DEN TAPITAI,HARTMITTELN ENTI{ALTEN SIND.

DIE HEGEN DER
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A}II{UITAEASHILFEN
DAVON ZUR

BI'INDES -/LANDESHITTEL
FUER DEN

1 . FOERDE-
RUNGS!,IEc

2. POERDE-

RUNGSL'EG

nEtFti-

EEZOGENE

BEIHI L FEIi

INS-
@sAl,IT 1)

AUF'-
I.IENDUNGS-

DARLEHEN SCHUES SE

AUP-
],,EIiIDUNGS- INSGESAi,IT ZINSVER-

BILL IGIJNG
TILGIJNG

GEEAEUDEART

FOERDERI,INGSTEG

2 Forderirngsmrttei nach Geoaudearten .l Halblahr 1976

1 000 DH

zIt{szu-
SCHUESSE

FOERDERUNG lNSGESA},{T
DART,,NTER:
1 . FOEI?DERUNGSI'EG
2. FOEI?DERIJNGSUEG ( EINSCHL.

REGIONALPROGRAMM DES BTINDES)
REGIONALPROGMMM DES BLNDES

FOERDERI'NG INSGESA}I7
DARUNTER:
1. FOERDERI'NGS!'EG
2. FOERDERUNGSI,IEG ( EINSCHL.

REGIONALPROGRAMM DES BI,INDES )
REGIONALPROGRAI"IM DES BI'INDES

FOERDERUNG INSGESAXT
DARI'NTER:
1. FOERDERUNGSVEG
2. FOERDERI'NGSUEG (EINSCHL.

REGIONALPROGRA}.I}1 DES BUNDES )
REGIONALPRoGR.AI"'IM DES BUNDaS

FOEPDERUNG ]NSGESA},IN
DARINTER:
1. FOERDERIJNGSWEG
2. FOERDERI'NGSUEG ( EINSCHL.

REGIONALPROGRA},IM DES BT]NDES )
REGIONATPRoGRAI'0.' DES BUNDES

FOERDERI'NG INSGESAHT
DARI'INTER:
1. FOERDERI'NGS}IEG
2. FOERDERT'NGSI'EG (EINSCHL.

REGIONALPROGRAMM DES BUNDES)
REGIONALPROGRAiIM DES BTINDES

FOERDERUNG INSGESAMT
DARI'NTER:
1. FOERDERI'NGSUEG
2. FOERDERIJNGSUEG (EINSCHL.

REGIONALPROGRAMM DES BI'NDES )
REGIONALPROGRA,I.,IM DES BI'NDES

-1O91,-l

10483
14573
10483

38 81
388 1

lc /

116

1 i) \,,i 8

1:i

5223

4700

,u3

3874

3491

"r2

1 349

1 209

'1 5ö11

4.t1 
"

98

69A44

69044

RHEINLAND-PFALZ
116 6773 3881

- 2892

31556

35556

5531

5531

5793

5793

5900

5900

2892

2892

5766

2581

318 5

287

287

38
38

BADEN-VUERTTEMBERG
- 21 383 15617

_ 2581

1 8802
1561 7

15617
't 561?

117222

117222

24o33
2@33

BAYERN
30220

6187

SAARLAND
115 1 828 18 23

115

BERLIN (UEST)
106 ?7975 25421

- 23634 23628

106

1 828
1 823

1823
1818

2554

6

434',|
31 46

1793 25481284 1862

24o33

2q
2&

1) ERSTE JAHRESRATE.- 2) CHNE TLEINSIEDLERSTELLSN.

21 -

5

5
5



3 Miete und Belastung der geförderten Wohnungen 1. Halbiahr 1976

DAVON

1. ut{D 2.
FlERDE-

RI'NGSTEG

GETISCBI
MIETE, BELASTI'NG

}{IETIIOI{NUNGEN IN TOHI{GEBAEUDEN I{17
3 u. HEHR YoHIITNGEN 1) (ANZAHL)

DAvoN r{rr uoNATLTcHER xrptu JB t2
YOHNFIÄECHE VO}I...BIS UNTER.' .DI{

UNTER
3.OO -
3.25 -
3.50 -
3.75 -
4.OO -
1.25 -
4.50 -
1.75 - 5.OO
5.OO - 5.50
5.5O - 6.00
6.00 - 6.50
6.50 - 7.OO

DUncHscIINrrtLrcHE MrErE JB "2 (ru)

EIGENTI'MSYOIIXUT{OEN UND EIGETGENIIIZTE
voHNlrroEt{ r. FArrLrEttHErxu (em. )

DAVOIT xIT HONATL. nUUSIUXG ;e t2
UOH}IFIÄECEE Vo|I...BIS I'NTER...D,T

DURCHSCHNIITL. BELASTI'}IG JE '2 (X)

DURCHSCENITTLICHE MIETE JE '2^(D,I) I
DI'RCHSCHNI?TL. EELASTIDTG JE N. (Iü) 

I

DURCHSC}I}IITTLICHE I{IETE JE N2^(D{) I
DURCHSCHNITTL. BELASTI'NG JE N. (D{) I

DrrRcHscrilrrrLrcHE MrETE Je r2.( D,r)
DmcHscHNrrrL. BELASTTTNG JE n' (tlr)

BUNDESGEBIET

9030

3
3

'12
427
786

1062
679

3047
1

24€6
507

3.00
3.25
3.50
3.75
4.OO
4,25
1,50
1.75

7.OO - 7.5O
7.50 - E.00
6.00 - 6.50t.ro - 9.o0
9.OO - 9.rO
9.r0 - 1o.oo
10.oo tND Mg{R

14443

7
16
53

4@
888

1112
786

3397
373

3751
1092
625
976
273
239
246

56

53

5 ,12

24928

937
295
358

2119
2123
2160

24

24

J

4

538 9

4
13
41
33
?8
90

107
350
372

1265
585
625
9?6
z7o
239
232

56

53

5.94

20410

691
2't6
all

301
381
448
449
532
646

14',13
1695
1727
1844
1826
I 398
1258
1102

912
818

2482

5247

4
13
41
33
58

107
350
366

12't2
585
625
913
27o
239
232

:
53

5.95

'18422

675
211
262
287
369
422
4',16
513
602

1 305
1547
1 r77
1629
1 636
1211
1 120

966
773

2140

7.O2

7.49

5.31
7.79

4.43
5.81

4.63

4518

246
79
97.137

202
174
276
230
224
435
424
396
316
274
229
166
134
114
117
248

6.01

HA}IBURG
5.33
7.13

4.54
,.35

6.91
7.94

54
14

7.54
8 .16

3 .95

I'}ITET 3. OO
3.00 - 3.25
3.25 - 3.50
3.50 - 3.75
3.7> - 1.oO
4.oo - 4.25
1.25 - 1.50
1.ro - 1.75
1.75 - 5.OO
5.o0 - 5.5O
5.50 - 6.00
5.O0 - 6.50
5.50 - 7.00
7.@ - 7.n
7.5o - E.oo
6.@ - t.50
8.5O - 9.00
9.O0 - 9.50
9.50 - 10.Oo

438
583
522
725
762
870
848

2100
1627
1424
1236
'1026
935

2730MEHR10.oo LND

6 .90

5.44
7.78

5.54
7.27

7 .11

SCHI,ESUIG-HOLSTEIN
91
94

6
7

7I

NIEDERSACHSEN
66

7

6
5

57
49

o4
44

DIrRcHscHNrrrLrcHE r,{rETE ;e r2.1nr; | +
DuRcBscHlrrtrl. BELASTIINo JE n' (Elr) | 5

.40

.59
4.25
4.19

BRE}IEN
6
6

.o4

.44

DARUNTEN

2. FIERDE-
RTINGSYEG

REGIONAL-
FROGRtlll,(

DES BUNDES

GEPOERDER?E

IIOHNI'NGEN

IXSGESA,I T

1. rcERDE-
RT'NGSI'EG

1) om{E YoHNHETüE.

-22-



3 Miete und Belastung der geförderten Wohnungen 1. Halbjahr 1976

DAVOH

1. IrilD 2.
FlERDE-

RI'}IGSUEG
GEiIISC}IT

DURcr{scHNrrrLrcHE HIETE Je 12.(rl.r) |
DT'RCHSCHNITTL. BELASTT'NG JE N. (D{) 

I

5.31
6.08

4.26
4.66

5.33
6.37

!.IIETE, BELASTIJIIIG

DIIRCHSCIINITTLICHE MIETE
DI'RCHSCHNIITL. BEI,ASTI'NG

1 ) OHIIE YOHNHEIME

JE n2^([r.r) I
JE n' (Dü) I

4.49
5.54

4.24
5.18

NORDRI{EIN-UESTPALEN

HESSEN

RHEINLAND.PFALZ

BA DEN -IJ U E R T T EI,I B ER G

6.37

DURcHsct{NrrrLrcHE MrETE Je ,2^(»t) |
DIIRCI{SCHNITTL. EELASTI'NG JE M. (TTI) 

I

4.43
6.47

4.12
5.82

4
6

ol
76

5
6

9'
78

10
89

5.69
7.43

3.95

I
5

8 .10
5.90

DlrRcHsclrNrrrlrcHE MrETE Jp r2.(nl) I
DURcItscHsrrrL. BELASTITNG JE n' (Et{) |

5.39 4.22
6.74

5
7

,
6

.74

.22

.43

.64

.24

.53

DURCHSC}INITTLICHE MIETE JE N2^(Iü) I
DURCHSCHNITTL. BELASTI,NG JB n" (D,l) I

DURCHSCHNITTLICHE MIETE JE N2^(E}{) I
DURCHSC}INITTL. BELASTI'NG JE N. (D''I) I

9.24
7.85

DURcHscHNrrrLrcHE urETE Jn "2.(ru) |
DITRCHSCIINITTL. BSLASTITNG JE n' ([r,{) |

4.92
9,25

4.38
5.51

BAYERN
3.80
5.25

SAARLAND

5

BERLIII (UEST)
4.50
9.O9

43
64

5
5

47
9
8

.24

.@

.90

.52

9I

6
9

5.90
10.25

DARUNTER

GEFOERDERTE

IJOIINI'NGEN

INSGESAT.ß

1. FIERDE-
RIINGSIfEG

2. TEERDE-

RUNGSUEG

REGIONAL-
FROGRAXT,I

DES BUNDES
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